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Einladung zur Sitzung 
des Verwaltungsausschusses
Zur Beratung der nachstehend aufgeführten Tagesord-
nungspunkte findet am 

Mittwoch, 17.01.2018, 17.30 Uhr,
im Rathaus Edingen, Bürgersaal, eine 

öffentliche Sitzung des Verwaltungsausschusses
statt.
Hierzu wird die Bevölkerung herzlich eingeladen.
Die Tagesordnung und Beratungsunterlagen liegen im Sit-
zungssaal für die Zuhörerinnen und Zuhörer zur Einsicht-
nahme aus.
Tagesordnung:
1.     Haushaltsvollzug 2017 - Stand 31.12.2017
2.     Haushaltsplan 2018 Planentwurf

Hinweis: TOP 3 bis 9 werden beim jeweiligen Unter-
abschnitt aufgerufen

3.     Anträge der Fraktionen
3.1.  OGL-Fraktion vom 09.12.2017 „Nachhaltige

Beschaffung" (UA 0600)
3.2.  OGL-Fraktion vom 09.12.2017 „Umsetzung des Kli-

maschutz-Konzeptes/Prioritätenliste“ (UA 1200)
3.3.  UBL-FDP/FWV-Fraktion vom 16.11.2017 Ergän-

zungsantrag zur Erstellung einer Machbarkeitsstudie
sowie einer Kostenschätzung zur Feuerwehrbootein-
satzstelle (UA 1310)

3.4.  SPD-Fraktion vom 11.12.2017 Feuerwehreinsatz-
bootstelle (UA 1310)

3.5.  UBL-FDP/FWV-Fraktion  vom 19.11.2017 „Jung
kauft Alt" (UA 6101)

3.6.  CDU-Fraktion vom 13.11.2017 „Barrierefreiheit im
Straßenraum“ (UA 6300)

3.7.  SPD-Fraktion vom 16.11.2017 zur Aufhebung der
Gebührenerhöhung der Frischwassergebühren 
vom Januar 2017 und Neufestsetzung der Wasser

versorgungssatzung ab 2018 (Eigenbetrieb 
Wasserversorgung)

4.     Neuschaffung einer Stelle für Schulsozialarbeit an
der Pestalozzi-Schule (UA 2111)

5.     Kindergartensituation Katholische Kirchengemein-
de (UA 4640)

- Sanierung und Erweiterung Kindertagesstätte St.
Martin im Ortsteil Edingen -

- Sanierung Kindertagesstätte St. Andreas im
Ortsteil Neckarhausen -

6.     Gründung einer kommunalen Nachbarschaftshilfe
„Bürger helfen Bürgern" in Edingen-Neckarhausen
(UA 4000)

7.     Erhöhung Grundsteuer A und B (UA 9000)
8.     Kalkulation der Wassergebühren 2018 - Änderung

der Wasserversorgungssatzung (Eigenbetrieb Was-
serversorgung)

9.     Energie-Einspar-Contracting, Erneuerung der
BHKW (UA 2111 und 5720)

10.     Haushaltsplanung 2018 - Anregungen aus „Bürger
im Plan"

11.     Haushaltskonsolidierung
12.     Bekanntgaben / Verschiedenes
Michler
Bürgermeister

25-jähriges Dienstjubiläum 

Bild. BMA
Auf 25 Jahre im öffentlichen Dienst kann der Gemeinde-
mitarbeiter Michael Berger zwischenzeitlich zurück-
blicken. 
Herr Berger trat nach der Schule zunächst eine Berufs-
ausbildung zum Sanitär-Installateur an, leistete seinen 15-
monatigen Bundeswehrdienst und sammelte im
Anschluss einige Jahre Berufserfahrung außerhalb des
öffentlichen Dienstes. 
Am 01.04.1993 trat er seine Tätigkeit im Bauhof der
Gemeinde an. Seither arbeitet Herr Berger schwerpunkt-
mäßig im Bereich der Gemeindewasserversorgung. Darü-
ber hinaus ist er seit vielen Jahren aktives Mitglied der
Freiwilligen Feuerwehr Edingen-Neckarhausen. 
Bürgermeister Simon Michler dankte ihm für die langjähri-
ge Tätigkeit im Dienste der Gemeinde. Die Dankurkunde
und ein kleines Präsent konnte Herr Berger schon im Rah-
men der letzten Weihnachtsfeier im Kreise aller Kollegen
entgegennehmen.  
Der Leiter des Bau- und Umweltamtes, Horst Göhrig
sowie der Personalratsvorsitzende Claus Göhrig schlos-
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sen sich im Namen aller Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter
dem Dank und den Glückwünschen an. Als kleines Dan-
keschön und Zeichen der Anerkennung übereichte er dem
Fußball- und FC Bayern München-Fan im Namen aller
Kolleginnen und Kollegen als kleines Präsent einen Gut-
schein für den Fanshop des Rekordmeisters. 

Sportförderung: Abgabe der BSB-Bestands-
erhebung 2018 / Meldefrist beim BSB endet
am 31. Januar und bei der Gemeinde am 28.
Februar
Die Gemeinde Edingen-Neckarhausen unterstützt die
sporttreibenden Vereine entsprechend den Richtlinien für
die Förderung von Leibesübungen (Sportförderungsricht-
linien). 
Von Anfang Dezember bis Ende Januar führt der Badische
Sportbund (BSB) die Bestandserhebung durch. Jeder Mit-
gliedsverein muss seine Mitgliederzahlen gemäß den
BSB-Vorgaben bis spätestens 31.01.2018  melden. 
Zur Fortschreibung der Vereinsdaten und zur Ermittlung
der kommunalen Beihilfeleistungen sind die Vereine eben-
falls aufgefordert, die Bestandserhebung zu den aktuellen
Mitgliederzahlen in Mehrfertigung auch der Gemeinde,
Fachbereich Sport, bis zum 28.02.2018 zukommen zu
lassen.
Seit 2014 erfolgt eine jahrgangsweise Mitgliedererfassung
durch den Badischen Sportbund (BSB) über das Online-
Portal BSBnet. 
Das Nichteinreichen der Unterlagen kann zum Teilverlust
von Leistungsansprüchen führen. 
Kontakt: 
Hauptamt, Klaus Kapp, Telefon: 06203/808205, 
E-Mail: klaus.kapp@edingen-neckarhausen.de  

Bericht aus der Verbandsversammlung des
Wasserversorgungsverbandes „Neckargruppe“
Am Dienstag, 12.12.2017 tagte die Verbandsversamm-
lung des Wasserversorgungsverbandes „Neckargruppe“.
Zunächst wurde das Ergebnis der Jahresrechnung für das
Wirtschaftsjahr 2016 festgestellt und der Wirtschaftsplan

für das Wirtschaftsjahr 2018 beschlossen. Die Bilanz zum
31.12.2016 sowie die Gewinn- und Verlustrechnung für
das Wirtschaftsjahr 2016 sind nachfolgend veröffentlicht. 
Gemeinderat Hans Stahl wurde für drei weitere Jahre ein-
stimmig zum Stellvertreter des Verbandsvorsitzenden
gewählt. 
Der Verbandsvorsitzende informierte über den aktuellen
Sachstand in Sachen TFA-Belastung. So hat das Umwelt-
bundesamt (UBA) den Maßnahmehöchstwert zwischen-
zeitlich von 10µg/l auf 30µg/l herauf gesetzt. Maßnahmen
der Wasserversorger hinsichtlich der TFA-Belastung sind
derzeit nicht erforderlich. Der Verband kann weiter Wasser
fördern, der geplante Wasserbezug aus Mannheimer
Wasserkontingenten sowie die Anbindung an das Mann-
heimer Wassernetz und die damit verbundenen Investitio-
nen sind aufgrund der aktuellen Einzelfallbewertung durch
das UBA nicht notwendig. Der hierzu in der Sitzung am
19.06.2017 gefasste Beschluss der Verbandsversamm-
lung wurde aufgehoben. Bezüglich des Wasserbezugs-
preises erklärte der Verbandsvorsitzende, Bürgermeister
Michler, dass eine Neukalkulation durch den Kämmerer
der Gemeinde in Arbeit sei. Diese werde dem Gemeinde-
rat im Rahmen der Haushaltsberatung zur Entscheidung
über eine Gebührenreduzierung vorgelegt. Der Verband
geht davon aus, dass die TFA-Werte aufgrund der bisher
ergriffenen Maßnahmen und der vorliegenden Prognosen
bereits 2018, spätestens jedoch 2019 unter 10µg/l sinken
werden. Was die Trinkwasserqualität in der Gemeinde
anbelange, vertraue der Verbandsvorsitzende auf die Ent-
scheidung des UBA. Rechtliche Schritte bzw. die Gel-
tendmachung von Schadensersatzansprüchen behält
sich der Verband vor, zumal durch die ergriffenen Maß-
nahmen und Planungen bereits Kosten in Höhe von rund
110.000 Euro angefallen sind. Bezüglich der wasserrecht-
lichen Genehmigung beschloss die Verbandsversamm-
lung diese zeitnah zu beantragen und die Mittel dazu im
Wirtschaftsplan 2019 einzustellen. Die Stadtbetriebe Hei-
delberg haben hierzu erklärt, dass sie auch künftig Ver-
bandsmitglied bleiben werden und Investitionen mittra-
gen. Ob und in welcher Höhe Heidelberg künftig wieder
Wasser vom Verband beziehen wird, entscheide sich nach
Vorliegen eines eigenen Strukturgutachtens im 1. Halbjahr
2018.
Dem Abschluss eines neuen Betriebsüberwachungsver-
trages für die Trinkwasserversorgungsanlagen des Ver-
bandes stimmte die Verbandsversammlung zu. Durch die
im Jahr 2016 aufgetretene TFA-Problematik wurden beim
Verband einige anstehende Sanierungsarbeiten vorüber-
gehend ausgesetzt bzw. geschoben. Nachdem der Ver-
band nun weiter Wasser fördern wird, wurden umfangrei-
che Unterhaltungs- und Sanierungsmaßnahmen im
Bereich der elektrotechnischen Steuerungsanlagen, der
Schächte und der Gebäudesanierung (Wasserturm und
Pumpwerke) für die Wirtschaftsjahre 2018 ff beschlos-
sen. 
Unter Verschiedenes informierte der Verbandsvorsitzende
über die Verlängerung eines Stromliefervertrages, das
Ergebnis einer durchgeführten Leckortung im Verbands-
und Gemeindewassernetz und einen Rohrbruch an einer
200-er Verbandsleitung im Bereich des Stangenweges. 
Als Termin für die nächste reguläre Verbandsversammlung
wurde Dienstag, 11.12.2018, vorgesehen. 
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Wasserversorgungsverband „Neckargruppe“ Edingen-Neckarhausen

Jahresabschluss für das Wirtschaftsjahr 2016
Die Verbandsversammlung des Wasserversorgungsverbandes „Neckargruppe“ Edingen-Neckarhausen hat in
öffentlicher Sitzung am 12.12.2017 den Jahresabschluss für das Wirtschaftsjahr 2016 festgestellt.
Gemäß § 15 Abs. 3 EGB wird der Jahresabschluss und die Bilanz hiermit öffentlich bekannt gemacht.
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Wasserversorgungsverband „Neckargruppe“ 
mit Sitz in Edingen-Neckarhausen 
Wirtschaftsplan des Wasserversorgungsverbandes
„Neckargruppe“ mit Sitz in Edingen-Neckarhausen für
das Wirtschaftsjahr 2018
Die Verbandsversammlung des Wasserversorgungsver-
bandes „Neckargruppe“ hat am 12.12.2017 den Wirt-
schaftsplan für das Wirtschaftsjahr 2018 gemäß § 12 der
Verbandssatzung
a) im Erfolgsplan 

Ertrag Euro 482.040,--
Aufwand Euro 482.040,--

b) im Vermögensplan 
Einnahmen (Deckungsmittel) Euro 30.960,--
Ausgaben (Investitionen) Euro 30.960,-- 

Zur Deckung der Aufwendungen werden von den Ver-
bandsmitgliedern Vorauszahlungen auf die Finanzkosten-
umlage und auf die Betriebskostenumlage erhoben.
Der Höchstbetrag der Kassenkredite zur rechtzeitigen 
Leistung von Zahlungen
im Erfolgsplan wird auf Euro 75.000,--
festgesetzt.
Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Kreditaufnahmen
zur Deckung von Investitionen im
Vermögensplan wird auf Euro 0,--
festgesetzt. 
Das Landratsamt des Rhein-Neckar-Kreises, Kommunal-
rechtsamt, in Heidelberg als Rechtsaufsichtsbehörde hat
mit Schreiben vom 02.01.2018 die Gesetzmäßigkeit des
Beschlusses der Verbandsversammlung vom 12.12.2017
über die Feststellung des Wirtschaftsplanes 2018 nach §
18 des Gesetzes über die Kommunale Zusammenarbeit
(GKZ) in Verbindung mit § 12 Abs. 1 Eigenbetriebsgesetz
sowie den §§ 81 Abs. 2 und 121 Abs. 2 der Gemeinde-
ordnung für Baden-Württemberg (GemO) bestätigt. 
Der festgesetzte Höchstbetrag der Kassenkredite in Höhe
von 75.000,-- Euro bleibt nach § 18 GKZ in Verbindung mit
§ 12 Abs, 1 EigBG und § 89 Abs. 3 GemO genehmi-
gungsfrei.
Der Wirtschaftsplan für das Wirtschaftsjahr 2018 liegt vom
12.01.2018 bis einschließlich 22.01.2018 bei der Ver-
bandskasse, Rathaus Edingen, Zimmer 2.13, Hauptstraße
60, 68535 Edingen-Neckarhausen, zur Einsichtnahme
öffentlich aus.
Edingen-Neckarhausen, 11.01.2018
Michler
Verbandsvorsitzender

Schließung der Kegelbahnen wegen Wartung
und Instandhaltung
Noch bis zum 19.01.2018 werden die Kegelbahnen der
Werner-Herold-Halle durch die BoKe GmbH (Hocken-
heim) überprüft und gewartet. 
Gleichzeitig werden kleinere Instandhaltungen und Repa-
raturen ausgeführt.
In diesem Zeitraum sind die Kegelbahnen für den
Übungs- und Spielbetrieb nicht nutzbar; eine Öffnung der
Spielstäte ist ab dem 20.01.2018 wieder vorgesehen. 
Wir bitten um Beachtung. 
Kontakt: 
Hauptamt, Samantha Crescentini, Telefon: 06203/808228

Hilfen für Familien: Landesfamilienpass und
Kommunaler Familienpass 2018

Alljährlich geben das Land
Baden-Württemberg und die
Gemeinde Edingen-Neckarhau-
sen Familienpässe aus. Der
Landesfamilienpass und der
Kommunale Familienpass bie-
ten Kindern und Eltern Vergün-

stigungen im täglichen Leben und bei gemeinsamen Akti-
vitäten. So erhalten z.B. Familien Ermäßigungen bei der
Nutzung von Museen, Schlössern und anderen kulturellen
Einrichtungen. 
Im Jahre 2017 wurden 108 Landesfamilienpässe und 123
Kommunale Familienpässe ausgegeben. 
Beide Angebote sind kostenfrei.

Landesfamilienpass 2018
Mit dem Landesfamilienpass können Familien, die ihren
ständigen Wohnsitz in Baden-Württemberg haben - also
auch ausländische Familien – zum Teil unentgeltlich bzw.
zu einem ermäßigten Eintritt die staatlichen Schlösser,
Gärten und Museen besuchen.
Familien ab drei Kindern, allein Erziehende mit minde-
stens einem Kind, Familien mit einem schwer behinderten
Kind und Familien mit einem oder zwei Kindern, die
Regelleistungen oder einen Kinderzuschlag nach dem
SGB II beziehen, haben einen Anspruch auf den Landes-
familienpass. 

Kommunaler Familienpass 2018
Neu aufgelegt wurden auch die Ausweise zum Kommuna-
len Familienpass Edingen-Neckarhausen, mit dem man
Vergünstigungen bei der Nutzung öffentlicher Gemeinde-
einrichtungen (Freizeitbad Edingen-Neckarhausen,
Gemeindebibliotheken und Internet-Treff im Jugendzen-
trum) erhält. 

Wer erhält einen Kommunalen Familienpass der
Gemeinde Edingen-Neckarhausen:
✓ Familien mit mindestens drei kindergeldberechtigten

Kindern, die mit ihren Eltern in häuslicher Gemeinschaft
leben

✓ Familien, bestehend aus nur einem Elternteil und die mit
mindestens einem kindergeldberechtigten Kind
zusammenleben

✓ Familien mit einem kindergeldberechtigten schwerbe-
hinderten Kind, dessen Grad der Behinderung 50 %
oder mehr beträgt

✓ Familien, die besondere Sozialleistungen erhalten und
mit mindestens einem Kind zusammenleben. 

Wo kann ich mich hinwenden?!
Der Landesfamilienpass mit Gutscheinkarte und der Kom-
munalen Familienpass können in den Bürgerservice-Stel-
len der Gemeinde Edingen-Neckarhausen beantragt wer-
den. 
Bitte bringen Sie Ihren bisherigen Landesfamilienpass und
einen Kindergeldnachweis mit.

Kontakt: 
Bürgerservice Edingen, Telefon: 06203/808209, 808211,
808215, 808229
Bürgerservice Neckarhausen, Telefon: 06203/808131,
808147
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Einladung zur öffentlichen Sitzung des Jugendge-
meinderates am 11. Januar
Zur öffentlichen Sitzung des Jugendgemeinderats am
Donnerstag, 11.01.2018 um 19.00 Uhr ins  Schloss in
Neckarhausen, laden wir hiermit herzlich ein. 
Vorher, gegen 18.30 Uhr, wird sich der Jugendgemeinde-
rat an der „Max-Hütte“ auf Höhe der Fähre Neckarhausen
treffen.
Tagesordnungspunkt:
1.  Fragerunde der Jugendlichen und Bürger 
2.  Weitere Planung zum Projekt „Max-Hütte“
3.  Planung des Abschlussevents im April 2018
4.  Besprechung zum anstehenden Fest der Kulturen am

18.03.2018
5.  Erste Besprechung zum Sommerstagsumzug am

22.04.2018  
6.  Verschiedenes
Im Anschluss wird eine nichtöffentliche Sitzung stattfin-
den. 

Statistik: Bevölkerungsfortschreibung
Das Statistische Landesamt Baden-Württemberg hat uns
mit Schreiben vom 27.12.2017 über die Bevölkerungsfort-
schreibung unserer Gemeinde informiert.
Die fortgeschrittene Bevölkerungszahl von Edingen-
Neckarhausen auf Basis Zensus 09.05.2011 beläuft sich
gem. § 5 der Bekanntmachung der Neufassung des
Gesetzes über die Statistik der Bevölkerungsentwicklung
und die Fortschreibung des Bevölkerungsstandes vom
14.03.1980 (BGBl. I, S. 308) zum 31.12.2016 (in den Klam-
mern die Zahlen zum 30.09.2016) auf: 14.020 Personen
(14.025 Personen Personen); davon 7.253 weiblich (7.250
weiblich) und 6.767 männlich (6.775 männlich). 
Der Landkreis Rhein-Neckar zählt zum 31.12.2016 eine
Bevölkerung: 544.400 Personen, davon 276.778  weiblich
und 267.622 männlich.
Die aktuellen Statistik-Angaben zur Bevölkerungsfort-
schreibung sind auch auf der Gemeindehomepage:
www.edingen-neckarhausen.de veröffentlicht. 

Aktionstag „Lebendiger Neckar“ am 17. Juni:
Interessierte Teilnehmer bitte bis 28. Februar
anmelden!
Am Sonntag, 17.06.2018 beteiligt sich die Gemeinde
Edingen-Neckarhausen gemeinsam mit weiteren Städten
und Gemeinden am überregionalen Aktionstag „Lebendi-
ger Neckar“. 
Zur Ausgestaltung eines attraktiven und mottobezogenen
Programms bitten wir um die Unterstützung der örtlichen
Vereine und Organisationen. 
Veranstaltungsstätte sind das Fährgelände in Neckarhau-
sen, der Treppenabgang am Edinger Rathaus sowie das
Edinger Neckarvorland mit den TVE-Bootshaus und dem
Anglerheim. 
In diesem Jahr soll auch das Gelände der „Fischkinder-
stube“ in das Aktionsprogramm mit eingebunden werden. 

Interessierte Vereine und Organisationen haben die Mög-
lichkeit, sich aktiv am Aktionstag zu beteiligen und bei der
Programmgestaltung mitzuwirken. 
Zur Koordinierung der regionalweiten Programmangebote
und Aktionspunkte sowie zur Fertigstellung der Werbema-
terialen bitten wir uns bei Interesse die Teilnehmeraktio-
nen bis zum 28.02.2018 zu melden. 
Kontakt: 
Hauptamt, Klaus Kapp, Telefon: 06203/808205, 
E-Mail: klaus.kapp@edingen-neckarhausen.de 

Grünschnittsammlung 
Termine im Januar 2018:
13.01., 20.01. und 27.01.2018
Öffnungszeiten: 
Samstag, 8.00 bis 13.00 Uhr
Die Entsorgung von Grünschnitt erfolgt nur zu den ange-
gebenen Zeiten. Das widerrechtliche Abladen von Grün-
abfällen außerhalb der Annahmezeiten im freien Gelände
stellt eine Ordnungswidrigkeit dar, die mit empfindlichen
Geldstrafen geahndet werden kann.   
Angebot: 
Entgegennahme kleinerer Mengen Grünschnitt von Ein-
wohnern der Gemeinde Edingen-Neckarhausen
Kosten:
5,00 Euro je angefangene 0,5 m³ 
Ort: 
Gemeindeeigene Kompostanlage im Gewann „Die Mil-
ben“ (hinter der Bauschuttaufbereitungsanlage der Firma
SITA Bormann)

Verunreinigungen durch Hundekot: 
Gefüllte Beutel gehören in Mülleimer! 
In vielen Bereichen unserer Gemeinde werden immer wie-
der Klagen und Beschwerden laut über die oft ekelerre-
genden Verschmutzungen der Gehwege, Vorgärten,
Spielplätze, öffentlichen Grünanlagen und Parks durch
Hundekot. 
Hundekot können Sie einfach, hygienisch und schnell
entfernen:

☛ Ziehen Sie einen Plastikbeutel wie einen Handschuh
über

☛ Ergreifen Sie die Hinterlassenschaft Ihres Hundes
☛ Stülpen Sie den Beutel um
☛ Verknoten Sie den Beutel
☛ Entsorgen Sie den gefüllten und verknoteten Beutel im

nächsten öffentlichen Mülleimer.
Machen Sie mit! 
Zusammengefaltet passt ein Plastikbeutel in jede Tasche.
So sind Sie auf die Hinterlassenschaften Ihres Hundes
stets vorbereitet. Auch gibt es bereits an zahlreichen Stel-
len im Gemeindegebiet sogenannte Hundetoiletten
(Spender mit Tüten bzw. Abfallbehälter). Bitte nutzen Sie
dieses Angebot.
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Die Entsorgung der gefüllten Beutel im Mülleimer
gehört aber ebenso dazu:
Bitte benutzen Sie hierfür die Abfallbehälter an den Hun-
detoiletten oder andere öffentliche Mülleimer. Die Plastik-
beutel sind Abfall und gehören weder in die Landschaft
oder fremde Grundstücke und auch nicht auf Straßen,
Gehwege oder in Gullys.   
Da noch immer die wenigsten Hundehalter die „Häuf-
chen“ ihrer Vierbeiner beseitigen, weisen wir nochmals
darauf hin, dass Hundehalter, die den Kot ihrer Tiere ein-
fach liegen lassen, ordnungswidrig handeln und gemäß
der Polizeiverordnung der Gemeinde Edingen-Neckar-
hausen mit Verwarnungsgeldern rechnen müssen. 
Manche uneinsichtige Hundehalter versuchen Verunreini-
gungen ihres Hundes mit der Zahlung von Hundesteuer zu
rechtfertigen. Dies ist natürlich kein überzeugendes Argu-
ment – nicht für die Gemeindeverwaltung und schon gar
nicht für den Nachbarn oder Mitbürger, der darunter zu lei-
den hat. 

Amtliche Bekanntmachung
Im Zuge der Notariatsreform des Landes Baden-Würt-
temberg hat das Amtsgericht Heidelberg seit dem
01.01.2018 die Aufgaben des Nachlassgerichts von den
Notariaten in Heidelberg und Eberbach übernommen.
Die künftige Adresse des Nachlassgerichts lautet:
Amtsgericht Heidelberg, Nachlassgericht, Kurfürsten-
Anlage 15, 69115 Heidelberg.
Zu den Aufgaben und Zuständigkeiten der künftigen
Nachlassgerichte hat das Justizministerium Baden-Würt-
temberg allgemeine Informationen bereitgestellt, die auf
der Homepage: www.amtsgericht-heidelberg.de abgeru-
fen werden können.
Aufgrund der erforderlichen Umzüge und Eingliederungen
kann die telefonische Erreichbarkeit des Nachlassgerichts
in den ersten Tagen nicht immer gewährleistet werden. In
dringenden Eilfällen wird eine telefonische Vermittlung
über die hiesige Telefonzentrale, Telefon: 06221/59-0,
empfohlen. 
Bitte haben Sie Verständnis, dass es wegen der erforder-
lichen Einarbeitungsphase zu Verzögerungen in der Bear-
beitung beim Nachlassgericht kommen kann. 
Rechtssuchenden wird empfohlen, etwaige Anliegen in
den ersten Wochen dem Nachlassgericht schriftlich mit-
zuteilen.
Kontakt: 
Amtsgericht Heidelberg, Nachlassgericht, Kurfürsten-
Anlage 15, 69115 Heidelberg, Telefon: 06221/59-0, Fax:
06221/59-1350
Homepage: www.amtsgericht-heidelberg.de

Integratives Netzwerk  
Edingen-Neckarhausen (INWEN)
Einladung zum Arbeitskreistreffen
Die Gemeinde lädt  zu einem Arbeitskreistreffen „Integra-
tives Netzwerk Edingen-Neckarhausen“ ein. 
Das Treffen findet am Dienstag, 16.01.2018, 18.00 Uhr, im
Rathaus Edingen, Raum 3.06 (3.OG), statt. 

Herzlich eingeladen sind alle Vertreter von Vereinen, Insti-
tutionen, Initiativen und Organisationen, die sich aktiv für
das Thema „Integration“ engagieren möchten.  
Für Rückfragen steht Ihnen Sina Montassere gerne zur
Verfügung.
Einladung zum interkulturellen Frauenfrühstück der
Frauengruppe der DITIB – Islamische Gemeinde 
Edingen-Neckarhausen e.V.
Frauen sind herzlich zu Plausch und Austausch während
eines gemeinsamen Frühstücks in die Moschee der DITIB
Gemeinde eingeladen. Das gemeinsame Frühstück wird
von der Frauengruppe der DITIB-Islamischen Gemeinde
Edingen-Neckarhausen organisiert. 
Freuen Sie sich auf sehr leckeres Essen, türkische Spezi-
alitäten und ein lockeres Miteinander.
Wir treffen uns am Mittwoch, 07.02.2018 zwischen 10.00
und 10.30 Uhr in den Räumlichkeiten der DITIB-Gemein-
de (Drechslerstraße 1).
Wir freuen uns wenn Sie eine Kleinigkeiten mitbringen.
Der Teilnahmebeitrag beläuft sich auf 5,00 Euro pro Per-
son.
Gönnen auch Sie sich diesen Vormittag und bringen Sie
gleich eine Freundin mit. Wir freuen uns auf nette Gesprä-
che und neue Gesichter.
Kontakt: 
Integratives Netzwerk Edingen-Neckarhausen (INWEN), 
Sina Montassere, Telefon: 06203/808245, 
E-Mail: sina.montassere@edingen-neckarhausen.de

Polizeiverordnung
gegen umweltschädliches Verhalten, Belästigung der
Allgemeinheit, zum Schutz der Grün- und Erholungs-
anlagen und über das Anbringen von Hausnummer

(Polizeiliche Umweltschutzverordnung)
vom

13. Dezember 2017
Aufgrund von § 10 Abs. 1 in Verbindung mit § 1 Abs. 1 und
§ 18 Abs. 1 des Polizeigesetzes (PolG) in der Fassung
vom 13.01.1992 (GBl. S. 1), zuletzt geändert durch Gesetz
vom 04. Mai 2009 (GBl. S. 195) wird mit Zustimmung des
Gemeinderats verordnet: 

Abschnitt 1
Allgemeine Regelungen

§ 1 
Begriffsbestimmungen

(1) Öffentliche Straßen sind alle Straßen, Wege und Plät-
ze, die dem öffentlichen Verkehr gewidmet sind (§ 2
Abs. 1 StrG) oder auf denen ein öffentlicher Verkehr
tatsächlich stattfindet.

(2) Gehwege sind die dem öffentlichen Fußgängerverkehr
gewidmeten oder ihm tatsächlich zur Verfügung ste-
henden Flächen ohne Rücksicht auf ihren Ausbauzu-
stand. Sind solche Gehwege nicht vorhanden, gelten
als Gehwege die seitlichen Flächen am Rande der
Fahrbahn in einer Breite von 1,5 m. Als Gehwege gel-
ten auch Fußwege, Fußgängerzonen, verkehrsberuhig-
te Bereiche im Sinne der StVO und Treppen (Staffeln).

(3) Grün- und Erholungsanlagen sind allgemein zugängli-
che, gärtnerisch gestaltete Anlagen, die der Erholung
der Bevölkerung oder der Gestaltung des Orts- und
Landschaftsbildes dienen. Dazu gehören auch Ver-
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kehrsgrünanlagen und allgemein zugängliche Kinder-
spielplätze.

Abschnitt 2
Allgemeine Schutzvorschriften

§ 2
Plakatträger und Informationsstände

Plakatieren, Beschriften, Bemalen
(1) Es ist untersagt, öffentliche Straßen, öffentliche Anla-

gen, die zu ihnen gehörenden Einrichtungen oder Bäu-
me oder sonstige fremde Sachen ohne Einwilligung
des Verfügungsberechtigten zu beschriften oder zu
bemalen oder Plakate zu befestigen.

(2) Auf und an öffentlichen Straßen und in öffentlichen
Anlagen ist es untersagt,
1. ohne Erlaubnis der Gemeinde Plakatträger (Plakat-

säulen, Plakatständern, Anschlagtafeln o.ä.) aufzu-
stellen oder anzubringen, Informationsstände zu
errichten oder zu unterhalten,

2. außerhalb baurechtlich genehmigter oder nach son-
stigen Rechtsvorschriften zulässiger Plakatträger zu
plakatieren.

§ 3
Vertrieb von Druckschriften

Wer Druckschriften auf öffentlichen Straßen oder in öffent-
lichen Anlagen vertreibt oder vertreiben lässt, muss 
weggeworfene oder nicht ordnungsgemäß zugestellte
Druckschriften, die zu einer erheblichen Verschmutzung
der unmittelbaren Umgebung des Verteilungsorts geführt
haben, unverzüglich beseitigen.

§ 4
Abstellen von Wohnwagen und Aufstellen von Zelten
Auf öffentlichen Straßen und in öffentlichen Anlagen dür-
fen Zelte, Wohnwagen oder Kraftfahrzeuge mit Woh-
nungseinrichtungen nicht ohne Erlaubnis auf- bzw. abge-
stellt werden, um sie zum dauernden oder
vorübergehenden Aufenthalt, zum Wohnen oder zum
Nächtigen von Personen zu benutzen.

Abschnitt 3
Schutz vor Lärm

§ 5
Benutzung von Rundfunk- und Fernsehgeräten, 

Lautsprechern, Musikinstrumenten u.ä.
(1) Rundfunk- und Fernsehgeräte, Lautsprecher, Ton-

wiedergabegeräte, Musikinstrumente sowie andere
mechanische oder elektro-akustische Geräte zur Laut-
erzeugung dürfen nur so benutzt werden, dass andere
nicht erheblich belästigt werden können. Dies gilt ins-
besondere, wenn die Geräte oder Instrumente bei offe-
nen Fenstern oder Türen, auf offenen Balkonen, im
Freien oder in Kraftfahrzeugen betrieben oder gespielt
werden.

(2) Abs. 1 gilt nicht
a) bei Umzügen, Kundgebungen, Märkten und Messen

im Freien und bei Veranstaltungen, die einem her-
kömmlichen Brauch entspre¬chen,

b) für amtliche Durchsagen.
§ 6

Lärm aus Gaststätten
Aus Gaststätten und Versammlungsräumen innerhalb der
im Zusam¬menhang bebauten Gebiete oder in der Nähe
von Wohngebäuden darf kein Lärm nach außen dringen,
durch den andere mehr als nach den Umständen unver-

meidbar belästigt werden. Fenster und Türen sind erfor-
derlichenfalls geschlossen zu halten.

§ 7
Lärm durch Haus- und Gartenarbeiten

(1) Haus- und Gartenarbeiten, die zu erheblichen Belästi-
gungen anderer führen können, dürfen in der Zeit von
20.00 Uhr bis 07.00 Uhr nicht ausgeführt werden.

(2) Die Vorschriften nach dem Bundes- Immissions-
schutzgesetz, insbesondere die 32. Verordnung zur
Durchführung des Bundes- Immissionsschutzgesetzes
(Geräte- und Maschinenlärmschutzverordnung - 32.
BImSchV - ), bleiben unberührt.

§ 8
Lärm durch Tiere

Tiere, insbesondere Hunde, sind so zu halten, dass nie-
mand durch anhaltende tierische Laute mehr als nach den
Umständen unvermeid¬bar gestört wird.

§ 9
entfällt

Abschnitt 4
Umweltschädliches Verhalten

§ 10
Waschen von Fahrzeugen

Das Waschen von Fahrzeugen auf öffentlichen Straßen
und in öffentlichen Anlagen ist untersagt. Hierfür sollen
dafür vorgesehene Einrichtungen genutzt werden.

§ 11
Benutzung öffentlicher Brunnen

Öffentliche Brunnen dürfen nur entsprechend ihrer 
Zweckbestimmung benutzt werden. Es ist verboten, sie
zu beschmutzen sowie das Wasser zu verunreinigen.

§ 12
Verkauf von Lebensmitteln im Freien

Werden Speisen und Getränke zum Verzehr an Ort und
Stelle verabreicht, so sind für Speisereste und Abfälle
geeignete Behälter bereitzustellen. Wegwerfgeschirr soll
nicht verwendet werden.

§ 13 a
Gefahren durch Tiere

(1) Tiere sind so zu halten und zu beaufsichtigen, dass nie-
mand gefährdet wird.

(2) Das Halten von Raubtieren, Gift- und Riesenschlangen
und ähnlichen Tieren, die durch ihre Körperkräfte, Gif-
te oder ihr Verhalten Personen gefährden können, ist
der Ortspolizeibehörde unverzüglich anzuzeigen.

(3) Im Innenbereich (§§ 30 - 34 Baugesetzbuch) sind auf
öffentlichen Straßen und Gehwegen Hunde an der Lei-
ne zu führen. Ansonsten dürfen Hunde ohne Beglei-
tung einer Person, die durch Zuruf auf das Tier einwir-
ken kann, nicht frei umherlaufen.

§ 13 b
Verunreinigung durch Hunde

Der Halter oder Führer eines Hundes hat dafür zu sorgen,
dass dieser seine Notdurft nicht auf Gehwegen, öffent-
lichen Straßen in Grün- und Erholungsanlagen oder auf
fremden Grundstücken verrichtet. Dennoch dort abgeleg-
ter Hundekot ist unverzüglich zu beseitigen. Hierfür ste-
hen im Gemeindegebiet zudem Beutelspender und Abfall-
eimer zur Verfügung. 

§ 14
Füttern von frei lebenden Tieren

Auf öffentlichen Straßen und in öffentlichen Anlagen ist
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das Füttern von frei lebenden Tieren, insbesondere von
Tauben, Wasservögeln und Alexandersittichen verboten. 

§ 15
Belästigung durch Ausdünstungen u.ä.

Übelriechende Gegenstände und Stoffe dürfen in der
Nähe von Wohngebäuden nicht gelagert, verarbeitet oder
befördert werden, wenn Dritte dadurch in ihrer Gesundheit
geschädigt oder erheblich belästigt werden.

§ 16
Offenes Feuer

Auf öffentlichen Straßen und in öffentlichen Anlagen ist es
untersagt, offenes Feuer zu machen, zu unterhalten oder
sich am offenen Feuer aufzuhalten.

§ 17
Verunreinigungen

(1) Es ist verboten, Straßen-, Grün- und Freizeitanlagen
und deren Ausstattung, insbesondere Verkehrszei-
chen, Verkehrseinrichtungen, Denkmäler, Schilder,
Masten, Bänke und Pflanzenbehältnisse, zu
beschmutzen, zu bekleben, zu bemalen, zu besprü-
hen,oder anderweitig zu verunstalten. 

(2) Auf Straßen und in Grün- und Freizeitanlagen ist das
Wegwerfen von Abfällen (z.B. Pappteller, Kunststoffbe-
cher, Blechdosen, Zigarettenschachteln und -kippen,
Zeitungen) und das Ausspucken von Kaugummis ver-
boten. 

(3) In öffentliche Abfalleimer dürfen nur die Kleinabfälle
geworfen werden, die während des Aufenthalts im
öffentichen Straßenraum anfallen (z.B. Taschentücher,
Zigarettenschachteln, Obstreste).  

(4) Bei Veranstaltungen im öffentlichen Raum dürfen Spei-
sen und Getränke nur in Behältnissen gegen Pfand
ausgegeben werden. Gleiches gilt bei der Ausgabe von
Besteck. 

§ 18
Belästigung der Allgemeinheit

(1) Auf öffentlichen Straßen und Gehwegen sowie in Grün-
und Erholungsanlagen ist untersagt:
1. zu lagern oder zu nächtigen, 
2. das Verrichten der Notdurft außerhalb von hierfür

vorgesehenen Einrichtungen,
3. das aufdringliche oder bedrängende Betteln oder

das Betteln mit oder mittels Minderjährigen,
4. der öffentliche Konsum von Betäubungsmitteln.

(2) Auf Spielplätzen und Schulgeländen ist darüber hinaus
untersagt das Mitbringen und Verzehren von Alkohol.
Die Ortspolizeibehörde kann für Veranstaltungen Aus-
nahmen zulassen.

Abschnitt 5
Schutz der öffentlichen Anlagen

§ 19
Ordnungsvorschriften

(1) In den öffentlichen Anlagen ist es untersagt,
1. Anpflanzungen, Rasenflächen und sonstige Anla-

genflächen außerhalb der Wege und Plätze und der
freigegebenen und entsprechend gekennzeichneten
Flächen zu betreten;

2. sich außerhalb der freigegebenen Zeiten aufzuhal-
ten; Wegesperren zu beseitigen oder zu verändern
oder Einfriedigungen und Sperren zu umgehen;

3. außerhalb der Kinderspielplätze und der entspre-
chend gekennzeichneten Flächen zu spielen oder

sportliche Übungen zu treiben, wenn dadurch die
Ruhe Dritter gestört oder Besucher belästigt werden
können;

4. Pflanzen, Laub, Kompost, Erde, Sand oder Steine zu
entfernen;
5. Hunde frei umherlaufen zu lassen und Tiere in

Anpflanzungen zu führen; auf Kinderspielplätze und
Liegewiesen dürfen Hunde nicht mitgenommen
werden;

6. Bänke, Schilder, Hinweise, Denkmäler, Einfriedigun-
gen und andere Einrichtungen zu beschriften, zu
bekleben, zu bemalen, zu beschmutzen oder zu ent-
fernen;

7. Gewässer oder Wasserbecken zu verunreinigen und
zu fischen;

8. Schieß-, Wurf- oder Schleudergeräte zu benützen
sowie außerhalb der dafür besonders bestimmten
und entsprechend gekennzeichneten Stellen Win-
tersport (Rodeln, Skilaufen und Schlittschuhlaufen)
zu treiben, zu reiten, zu zelten, zu baden oder Boot
zu fahren; 

9. Parkwege zu befahren und Fahrzeuge abzustellen;
dies gilt nicht für Kinderwagen und fahrbare Kran-
kenstühle sowie für Kinderfahrzeuge, wenn dadurch
andere Besucher nicht gefährdet werden;

(2) Weitergehende Regelungen für einzelne Anlagen blei-
ben von den Bestimmungen dieser Polizeiverordnung
unberührt.

Abschnitt 6
Bekämpfung von Ratten 

§ 20
Anzeige- und Bekämpfungspflicht

(1) Die Eigentümer von 
1. bebauten Grundstücken,
2. unbebauten sowie landwirtschaftlich oder gärtne-

risch genutzten Grundstücken innerhalb der
geschlossenen Ortschaft,

3. Lager- und Schuttplätzen, Kanalisationen, Garten-
und Parkanlagen, Ufern, Wassergräben und Däm-
men, Friedhöfen,

4. Eisenbahnanlagen innerhalb der geschlossenen
Ortschaft sind verpflichtet, wenn sie Rattenbefall
feststellen, unverzüglich der Gemeinde Anzeige zu
erstatten und eine Rattenbekämpfung nach den
Vorschriften dieser Verordnung durchzuführen. 
Die Bekämpfungsmaßnahmen sind solange zu
wiederholen, bis sämtliche Ratten vernichtet sind.

(2) Wer die tatsächliche Gewalt über die in Abs. 1 genann-
ten Grundstücke oder Örtlichkeiten ausübt, ist neben
dem Eigentümer für die Rattenbekämpfung verant-
wortlich. Er ist an Stelle des Eigentümers verantwort-
lich, wenn er die tatsächliche Gewalt gegen den Willen
des Eigentümers ausübt.

§ 21
Bekämpfungsmittel

Die Anwendung von Rattenbekämpfungsmitteln richtet
sich nach dafür geltenden besonderen Vorschriften.

§ 22
Beseitigung von Abfallstoffen

Vor Beginn der Rattenbekämpfung sind Abfallstoffe, vor
allem Küchen- und Futterabfälle, Müll und Gerümpel von
allen den Ratten leicht zugänglichen Orten zu entfernen. 
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§ 23
Schutzvorkehrungen

(1) Das Gift ist so auszulegen, dass andere Tiere und Men-
schen nicht gefährdet werden. Giftköder dürfen im
Freien oder in unverschlossenen Räumen nicht unbe-
deckt und nicht ungesichert ausgelegt werden.

(2) Auf die Auslegung ist durch auffallende Warnzettel
deutlich hinzuweisen. Die Warnung muss das verwen-
dete Präparat und den Wirkstoff nennen und für den
Fall der Vergiftung von Haustieren das Gegenmittel
bezeichnen.

(3) Schädlingsbekämpfungsunternehmen dürfen das Gift
nur in Gegenwart eines nach § 20 Verpflichteten oder
seines Beauftragten auslegen.

§ 24
Sonstige Vorkehrungen

Nach Beendigung der Rattenbekämpfung sind die Rat-
tenlöcher mit einem hierzu geeigneten Mittel zu verschlie-
ßen und sonstige Vorkehrungen (u.U. baulicher Art) zu
treffen, die einen erneuten Rattenbefall unmöglich
machen oder - soweit dies nicht möglich ist - erschweren.

§ 25
Duldungspflichten

Wer zur Rattenbekämpfung verpflichtet ist, hat den Beauf-
tragten der Gemeinde zur Feststellung des Rattenbefalls
und zur Überwachung der Rattenbekämpfung das Betre-
ten seiner Grundstücke zu gestatten und auf Verlangen
Auskunft zu erteilen. Bei einer nach § 26 allgemein ange-
ordneten Rattenbekämpfung hat er ferner das Auslegen
von Vertilgungsmitteln auf seinen Grundstücken zu dul-
den.

26
Allgemeine Bekämpfungsmaßnahmen

(1) Die Gemeinde kann eine allgemeine Rattenbekämp-
fung durch die nach § 20 Verpflichteten für die ganze
Gemeinde oder einen Teil des Gemeindegebiets
anordnen. In der Anordnung ist der Zeitraum festzule-
gen, während dessen die Rattenbekämpfung durchzu-
führen ist.

(2) Die allgemeine Rattenbekämpfung nach Abs. 1 kann
einem sachkundigen Schädlingsbekämpfungsunter-
nehmen übertragen werden.

(3) Die Kosten der Bekämpfung haben die nach § 20 Ver-
pflichteten zu tragen.

Abschnitt 7
Anbringen von Hausnummern

§ 27
Hausnummern

(1) Die Hauseigentümer haben ihre Gebäude spätestens
an dem Tag, an dem sie bezogen werden, mit der von
der Gemeinde festgesetzten Hausnummer in arabi-
schen Ziffern zu versehen.

(2) Die Hausnummern müssen von der Straße aus, in die
das Haus einnumeriert ist, gut lesbar sein. Unleserliche
Hausnummern¬schilder sind unverzüglich zu erneu-
ern. Die Hausnummern sind in einer Höhe von nicht
mehr als 3 m an der der Straße zugekehrten Seite des
Gebäudes unmittelbar über oder neben dem Gebäu-
deeingang oder, wenn sich der Gebäudeeingang nicht
an der Straßenseite des Gebäudes befindet, an der
dem Grundstückszugang nächstgelegenen Gebäu-
deecke anzubringen. Bei Gebäuden, die von der Stra-

ße zurückliegen, können die Hausnummern am Grund-
stückszugang angebracht werden.

(3) Die Gemeinde kann im Einzelfall anordnen, wo, wie
und in welcher Ausführung Hausnummern anzubrin-
gen sind, soweit dies im Interesse der öffentlichen
Sicherheit oder Ordnung geboten ist.

Abschnitt 8
Schlussbestimmungen

§ 28
Zulassung von Ausnahmen und Befreiungen

Die Gemeinde kann Ausnahmen von den Vorschriften die-
ser Polizeiverordnung zulassen, sofern überwiegend
öffentliche Interessen nicht entgegenstehen.

§ 29
Ordnungswidrigkeiten

(1) Ordnungswidrig im Sinn von § 18 Abs. 1 des Polizei-
gesetz handelt, wer vorsätzlich oder fahrlässig
1. entgegen § 2 Abs. 1 oder § 2 Abs. 2 Nr. 2 plakatiert

oder entgegen § 2 Abs. 1 beschriftet oder bemalt,
2. entgegen § 2 Abs. 2 Nr. 1 Plakatträger aufstellt oder

anbringt, 
3. entgegen § 3 Verschmutzungen durch Druckschrif-

ten nicht unverzüglich beseitigt,
4. entgegen § 4 Zelte, Wohnwagen oder Kraftfahrzeu-

ge mit Wohneinrichtungen ohne Erlaubnis auf- bzw.
abstellt,

5. entgegen § 5 Abs. 1 Rundfunk- und Fernsehgeräte,
Lautsprecher, Tonwiedergabegeräte, Musikinstru-
mente sowie andere mechanische oder elektro-aku-
stische Geräte zur Lauterzeugung so benutzt, dass
andere erheblich belästigt werden,

6. entgegen § 6 aus Gaststätten und Versammlungs-
räumen Lärm nach außen dringen lässt, durch den
andere mehr als nach den Umständen unvermeid-
bar belästigt werden,

7. außerhalb der in § 7 genannten Zeiten durch Haus-
und Gartenarbeiten Lärm verursacht,

8. entgegen § 8 Tiere so hält, dass jemand mehr als
nach den Umständen unvermeidbar belästigt wird,

10. entgegen § 10 Fahrzeuge auf öffentlichen Straßen
oder in öffentlichen Anlagen wäscht,

11. entgegen § 11 öffentliche Brunnen entgegen ihrer
Zweckbestimmung benutzt, sie beschmutzt oder
das Wasser verunreinigt,

12. entgegen § 12 geeignete Behälter für Speisereste
und Abfälle nicht bereit hält,

13. entgegen § 13 a Abs. 1 Tiere so hält oder beaufsich-
tigt, dass andere gefährdet werden,

14. entgegen § 13 a Abs. 2 das Halten gefährlicher 
Tiere der Ortspolizeibehörde nicht unverzüglich
anzeigt,

15. entgegen § 13 a Abs. 3 Hunde frei umherlaufen
lässt,

16. entgegen § 13 b als Halter oder Führer eines Hundes
verbotswidrig abgelegten Hundekot nicht unverzüg-
lich beseitigt,

17. Tauben, Wasservögel oder Alexandersittiche entge-
gen § 14 füttert,

18. entgegen § 15 übelriechende Gegenstände und
Stoffe lagert, verarbeitet oder befördert,

19. entgegen § 16 offenes Feuer anzündet, unterhält
oder sich an ihm aufhält,
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20. entgegen § 17 Abs. 1 Straßen, Grün- und Freizeitanla-
gen und deren Ausstattung, insbesondere Verkehrs-
zeichen, Verkehrseinrichtungen, Denkmäler, Schilder,
Masten, Bänke und Pflanzenbehältnisse, beschmutzt,
beklebt, bemalt;; besprüht oder anderweitig verun-
staltet,

21. entgegen § 17 Abs. 2 auf Straßen und in Grün- und
Freizeitanlagen Abfälle (z.B. Pappteller, Kunststoffbe-
cher, Blechdosen, Zigarettenschachteln und -kippen,
Zeitungen) wegwirft oder Kaugummis ausspuckt,

22. entgegen § 17 Abs.3 in Papierkörben der Gemeinde
Abfälle entsorgt, die nicht während des Aufenthalts im
öffentlichen Straßenraum angefallen sind,;

23. entgegen § 17 Abs. 4 bei Veranstaltungen im öffent-
lichen Raum Speisen und Getränke in Behältnissen
oder Besteck ohne Pfand ausgibt;

24. entgegen § 18 Abs. 1 Nr.1 unbefugt nächtigt oder
lagert, 

25. entgegen § 18 Abs. 1 Nr. 2 seine Notdurft verrichtet,
26. entgegen § 18 Abs. 1 Nr. 3 aufdringlich oder bedrän-

gend bettelt, oder mit oder mittels Minderjährigenbet-
telt,

27. entgegen § 18 Abs. 1 Nr. 4 Betäubungsmittel öffent-
lich konsumiert,

28. entgegen § 19 Abs. 1 Nr.1 Anpflanzungen, Rasenflä-
chen und sonstige Anlagenflächen betritt,

29. entgegen § 19 Abs. 1 Nr. 2 außerhalb der freigegebe-
nen Zeiten sich in nicht dauernd geöffneten Anlagen
oder Anlagenteilen aufhält, Wegesperren beseitigt
oder verändert oder Einfriedigungen und Sperren
umgeht,

30. entgegen § 19 Abs. 1 Nr. 3 außerhalb der Kinderspiel-
plätze und der entsprechend gekennzeichneten Flä-
chen spielt oder sportliche Übungen treibt,

31. entgegen § 19 Abs. 1 Nr. 4 Pflanzen, Gras, Laub, Kom-
post, Erde, Sand oder Steine entfernt,

32. entgegen § 19 Abs. 1 Nr. 5 Hunde frei umherlaufen
lässt, Tiere in Anpflanzungen führt oder Hunde auf
Kinderspielplätze und Liegewiesen mitnimmt,

33. Bänke, Schilder, Hinweise, Denkmäler, Einfriedigun-
gen und andere Einrichtungen entgegen § 19 Abs. 1
Nr. 6 beschriftet, beklebt, bemalt, beschmutzt oder
entfernt, soweit nicht der Tatbestand der Sachbe-
schädigung verwirklicht ist, 

34. entgegen § 19 Abs. 1 Nr. 7 Gewässer oder Wasser-
becken verunreinigt oder darin fischt,

35. entgegen § 19 Abs. 1 Nr. 8 Schieß-, Wurf- oder
Schleudergeräte benützt sowie außerhalb der dafür
bestimmten oder entsprechend gekennzeichneten
Stellen Wintersport (Rodeln, Skilaufen oder Schlitt-
schuhlaufen) betreibt, reitet, zeltet, badet oder Boot
fährt,

36. Parkwege entgegen § 19 Abs. 1 Nr. 9 befährt oder
Fahrzeuge abstellt,

37. entgegen § 20 Abs. 1 und Abs. 2 als Verpflichteter
festgestellten Rattenbefall nicht unverzüglich der
Gemeinde anzeigt und eine Rattenbekämpfung nach
den Vorschriften dieser Verordnung durchführt oder
die Bekämpfungsmaßnahmen nicht so lange wieder-
holt, bis sämtliche Ratten vernichtet sind,

38. entgegen § 22 vor Beginn der Rattenbekämpfung
Abfallstoffe nicht entfernt, 

39. entgegen § 23 Abs. 1 und 2 die Schutzvorkehrungen
nicht beachtet, 

40. die in § 24 vorgeschriebenen Vorkehrungen nach
Beendigung der Rattenbekämpfung nicht trifft,

41. als Verpflichteter entgegen § 25 den Beauftragten
der Gemeinde zur Feststellung des Rattenbefalls und
zur Überwachung der Rattenbekämpfung das Betre-
ten seiner Grundstücke nicht gestattet und auf Ver-
langen keine Auskunft erteilt oder bei einer nach § 26
allgemein angeordneten Rattenbekämpfung das
Auslegen von Vertilgungsmitteln auf seinem Grund-
stück nicht duldet,

42. entgegen § 27 Abs. 1 als Hauseigentümer die
Gebäude nicht mit den festgesetzten Hausnummern
versieht,

43. unleserliche Hausnummernschilder entgegen § 27
Abs. 2 Satz 2 nicht unverzüglich erneuert oder Haus-
nummern nicht entsprechend § 27 Abs. 2 anbringt.

(2)    Absatz 1 gilt nicht, soweit eine Ausnahme oder
Befreiung nach § 28 zugelassen worden ist.

(3)    Ordnungswidrigkeiten können nach § 18 des Polizei-
gesetzes i.V.m. § 17 des Gesetzes über Ordnungs-
widrigkeiten mit einer Geldbuße bis zu 1.000,00 Euro
und bei fahrlässigen Zuwiderhandlungen bis zu
500,00 Euro geahndet werden.

§ 30
Inkrafttreten

(1)    Diese Polizeiverordnung tritt am 01.02.2018 in Kraft.
(2)    Gleichzeitig tritt die Polizeiverordnung der Gemeinde

Edingen-Neckarhausen vom 14.12.2016 außer Kraft. 
Edingen-Neckarhausen, 13.12.2017

Michler
Bürgermeister

Hinweis:
Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften der
Gemeindeordnung für Baden-Württemberg - GemO - oder aufgrund der
Gemeindeordnung beim Zustandekommen dieser Satzung wird nach §
4 Abs. 4 GemO unbeachtlich, wenn sie nicht schriftlich innerhalb eines
Jahres seit der Bekanntmachung dieser Satzung gegenüber der
Gemeinde geltend gemacht worden ist; der Sachverhalt, der die Verlet-
zung begründen soll, ist zu bezeichnen. Dies gilt nicht, wenn die Vor-
schriften über die Öffentlichkeit der Sitzung, die Genehmigung oder die
Bekanntmachung der Satzung verletzt worden sind. Abweichend hier-
von kann die Verletzung der Verfahrens- oder Formvorschriften nach
Ablauf der Jahresfrist von jedermann geltend gemacht werden, wenn der
Bürgermeister dem Satzungsbeschluss nach § 43 GemO wegen Gesetz-
widrigkeit widersprochen hat, oder wenn vor Ablauf der Jahresfrist die
Rechtsaufsichtsbehörde den Satzungsbeschluss beanstandet hat oder
ein anderer die Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften inner-
halb der Jahresfrist geltend gemacht hat.

„Gemeinsam für Stella und andere“: Aktion stößt auf
große Resonanz / Bevölkerung zur Teilnahme an der
Registrierungsaktion am Sonntag, 14. Januar, in der
Kulturhalle in Rauenberg, eingeladen
Auf große Resonanz stößt die Aktion „Gemeinsam für
Stella und andere“, bei der ein Stammzellspender für die
vierjährige Stella aus Rauenberg gesucht wird. 
Landrat Stefan Dallinger und Rauenbergs Bürgermeister
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Peter Seithel haben die Schirmherrschaft für die öffentli-
che Registrierungsaktion übernommen, die am Sonntag,
14.01.2018, von 11.00 bis 16.00 Uhr in der Kulturhalle in
Rauenberg stattfindet.
Sowohl Dallinger als auch Seithel berichten von zahlrei-
chen Solidaritätsbekundungen und Hilfsangeboten, die
sie seit Bekanntwerden der Aktion in ihren täglichen
Gesprächen vernommen haben. „Wir setzen darauf, dass
nicht nur viele Einwohnerinnen und Einwohner aus Rau-
enberg, sondern aus dem ganzen Rhein-Neckar-Kreis am
14. Januar in die Kulturhalle kommen, um sich für die
DKMS-Datei registrieren zu lassen“, sagen der Landrat
und der Bürgermeister unisono. 
Die kleine Stella kann nämlich nur überleben, wenn es in
Deutschland oder irgendwo auf der Welt einen Menschen
mit nahezu den gleichen Gewebemerkmalen gibt, der zur
Stammzellspende bereit ist. Denn der Gendefekt namens
Hämophagozytische Lymphohistiozytose (HLH), unter
dem die Vierjährige leidet, sorgt dafür, dass Stellas
Immunsystem ihren eigenen kleinen Körper zerstört. „Wer
noch nicht registriert ist, kann ganz einfach helfen: Der
Spender nimmt mit drei Watteträgern selbst einen Wan-
genschleimhautabstrich, damit seine Gewebemerkmale
im Labor bestimmt werden können. Das dauert zusam-
men mit dem Ausfüllen der Einverständniserklärung keine
fünf Minuten“, weiß Bürgermeister Peter Seithel aus eige-
ner Erfahrung. 
„Bei der Registrierungsaktion besteht die Chance, den
genetischen Zwilling für Stella zu finden und ihr oder
anderen Patienten neue Lebenshoffnung zu geben“,
appelliert Landrat Stefan Dallinger gemeinsam mit Bür-
germeister Peter Seithel an alle Bürgerinnen und Bürger
zwischen 17 und 55 Jahren, mitzumachen. Spender, die
sich bereits in der Vergangenheit bei einer Aktion regi-
strieren ließen, müssen übrigens nicht erneut teilnehmen.
Einmal aufgenommene Daten stehen auch weiterhin welt-
weit für Patienten zur Verfügung. Da die DKMS als
gemeinnützige Gesellschaft auf Spenden angewiesen ist,
freut sie sich auch über eine finanzielle Unterstützung
(DKMS-Spendenkonto: IBAN: DE65 6415 0020 0003
3363 55, VWZ: Stella).
Weitere Informationen erhalten Sie zur Aktion auf der
Website: www.gemeinsam-fuer-stella.de sowie Hinter-
gründe zur Registrierung und der Spende unter:
www.dkms.de/de/faq. 
Kostenlose Informationsveranstaltung zum Thema
Kindertagespflege am Mittwoch, 17. Januar 
Das Jugendamt des Rhein-Neckar-Kreises bietet eine
Informationsveranstaltung zur Kindertagespflege an. Die-
se findet am Mittwoch, 17.01.2018, von 9.30 bis etwa
11.00 Uhr im Landratsamt Rhein-Neckar-Kreis in Heidel-
berg (Kurfürstenanlage 38-40) im Sitzungssaal 5. OG.
statt. 
Die kostenlose Infoveranstaltung richtet sich an interes-
sierte Personen, die sich über die  Tätigkeit als Tagesmut-
ter oder Tagesvater informieren wollen. Eine Anmeldung
ist nicht erforderlich.
An dem Vormittag wird ein erster Überblick über die recht-
lichen, finanziellen und pädagogischen Rahmenbedin-
gungen vermittelt sowie über die Möglichkeit der Qualifi-
zierung in der Kindertagespflege informiert. Die Betreuung
findet vorwiegend im Haushalt der Tagespflegeperson

statt. Sie kann aber auch in anderen geeigneten Räumen
oder im Haushalt der Eltern stattfinden. Wer Kinder in
Tagespflege betreuen will, benötigt grundsätzlich die
Erlaubnis des Jugendamtes zur Kindertagespflege.
Tageseltern sollen die Fähigkeit haben, auf die individuel-
len Bedürfnisse der ihnen anvertrauten Tageskinder ein-
zugehen und sie altersentsprechend zu fördern. Geeignet
sind Menschen, die sich durch ihre Persönlichkeit, Sach-
kompetenz und Kooperationsbereitschaft mit den Eltern
und dem Jugendamt auszeichnen sowie über kindge-
rechte Räumlichkeiten verfügen.  Eine weitere Vorausset-
zung für die Tätigkeit und die Erteilung der Erlaubnis zur
Kindertagespflege ist die erfolgreiche Teilnahme an einem
Qualifizierungskurs.
Für weitere Auskünfte steht Evelyn Baier, Telefon:
06221/5221571, vom Jugendamt des Rhein-Neckar-Krei-
ses zur Verfügung.
Homepage: www.rhein-neckar-kreis.de 

Konzert im Schloss: „Neujahrskonzert – Klassik meets
Tango“ mit Nachum Erlich (Violine), Marcelo Nisinman
(Bandoneon) und Miranda Erlich (Kontrabass)
Gespielt wird Musik von J. S. Bach über Eugène Ysaye bis
Marcelo Jaime Nisinman.
Im Trio Nisinman Erlich finden der Geigenvirtuose
Nachum Erlich aus Jerusalem, der Bandoneonist Marcelo
Nisinman aus Buenos Aires und die Kontrabassistin Mir-
anda Erlich aus Baden-Baden zusammen. Gemeinsam
bringen sie internationales Flair ins Schloss Neckarhau-
sen.
Termin: Sonntag, 21.01.2018, Konzertbeginn: 19.00 Uhr /
Ort: Großer Sitzungssaal im Schloss in Neckarhausen, 1.
OG / Eintritt: 20,00 Euro.
Ausstellung: „Ansichten - Vom Realismus zur Abstrak-
tion“ mit Bildern von Bernd Klimmer
Das neue Jahr beginnt für die VHS künstlerisch. Mit Bernd
Klimmer, freischaffender Künstler aus Kaiserslautern, wird
die Volkshochschule die Ausstellungsräume im Schloss
Neckarhausen im neuen Jahr eröffnen.
Bernd Klimmer, Autor von mittlerweile 24 Kreativbüchern,
lehrt als Dozent an Akademien, darunter die berühmte
Institiution in Bad Reichenhall.
Seine besondere Liebe gilt der Landschaftsdarstellung, in
der er sich in Extremen entfalten kann: von den schon in
der Anfangszeit vorherrschenden harmonisch-mysti-
schen Cottage-Landschaften Englands bis zum Groß-
stadt-Blues von New York und Toronto. 
Bernd Klimmer hat sich aber in den letzten Jahren insbe-
sondere zu einem Meister der Mischtechnik profiliert. Das
gestattet ihm bei seiner Lust an Experimenten u.a. mit
Strukturen, großzügige Grenzüberschreitungen. So wan-

AUS DEM GEMEINDEGESCHEHEN
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delt er beispielsweise einen Berghang an einem genau
geographisch festzustellenden Ort zu einem idealen Sinn-
bild, das für unendlich viele ähnliche geographische For-
mationen stehen könnte. Bei diesem Grad der Abstraktion
ist es dann folgerichtig nur noch ein kleiner Schritt zu
abstrakten Werken ohne realitätsbezogene Zeichen.
Bernd Klimmer zeigt in seinen neuen Zyklus „Digital Art“
Städteansichten, dies im Verbund von Fotografie und
Malerei, ganz im Stile des Pop Art. 
Vernissage im Kultursaal, Schloss Neckarhausen
Sonntag, 14.01.2018, 11.00 Uhr / Begrüßung: Hermann
Ungerer (VHS-Leiter) und Einführung: Dr. Christina Knapp
(Kunsthistorikerin). Der Künstler ist anwesend.
Öffnungszeiten: 11.00 bis 18.00 Uhr
Samstag 20.01. und Sonntag, 21.01.2018 sowie
Samstag, 27.01. und Sonntag, 28.01.2018.
Workshop: Energy Dance® - Tanzen ohne Choreogra-
fie mit Regina Maier
Tanzen auf vielfältige und abwechslungsreiche Rhythmen
ohne Choreografie. Du schaltest den Kopf ab, tankst neue
Energie mit ganz viel Spaß und Leichtigkeit und hältst dich
fit bis ins hohe Alter. Zum Abschluss gibt es ein Ausdeh-
nen und einen Entspannungsteil auf ruhige und sanfte
Musik. 
Workshop: Freitag, 26.01.2018, 18.00 bis 19.30 Uhr /
Schloss in Neckarhausen, Kultursaal, 1. OG. / Kostenlose
Teilnahme zum Kennenlernen von Energy Dance® / Hin-
weis: Bitte Matte oder Decke mitbringen
Ab 11. Januar: Gesundheitsübungen (Yoga, Tai Chi und
Qigong) für Frauen am Vormittag
Dieser Kurs ist sowohl für Einsteigerinnen als auch für Teil-
nehmerinnen mit Vorkenntnissen geeignet. Sie werden in
grundlegende Haltungen von Yoga, Tai Chi und Qigong
eingeführt, wobei die Gesundheitsübungen auf die
Bedürfnisse und körperlichen Gegebenheiten der Frau
ausgerichtet sind. In einer kleinen Frauengruppe können
Sie nachhaltig ihre Gesundheit stärken.
Kursdaten: 
Leitung: Debbie Marley, Yoga Acharya (Professor of Yoga)
/ Dauer: 10 Vormittage / Zeit: Donnerstag, 10.00 bis 11.00
Uhr / Beginn: 11.01.2018 / Grundgebühr: 70,00 Euro / Ort:
Schloss in Neckarhausen, Kultursaal, rechter Eingang (1.
OG), bei gutem Wetter im Park / Hinweis: Bitte eigene
Matte (wenn vorhanden) mitbringen. 
Ab 13. Januar: Hatha-Yoga für Sportliche - Yoga am
Samstag-Vormittag
Lernen Sie eine herausfordernde Art Yoga kennen. Dies ist
eine energisch fließende Abfolge ähnlich dem „Ashtanga“
aber „freestyle“! Es ist ideal für jeden, der Stärke und Fle-
xibilität ausbilden/verbessern möchte. Es erwartet Sie
eine komplette Trainingseinheit. 
Dieser Kurs eignet sich für Anfänger und Fortgeschrittene.
Kursdaten: 
Leitung: Debbie Marley, Yoga Acharya (Professor of Yoga)
/ Dauer: 10 Vormittage / Zeit: Samstag, 10.00 bis 11.00
Uhr / Beginn: 13.01.2018 / Grundgebühr: 70,00 Euro / Ort:
Schloss in Neckarhausen, Kultursaal, rechter Eingang (1.
OG) / Hinweis: Bitte eigene Matte (wenn vorhanden) mit-
bringen.  
Kontakt:                                                                                                                                             
VHS-Geschäftsstelle, Rathaus Neckarhausen (Schloss),
Zimmer 1, Telefon: 06203/808250, 

E-Mail: vhs@edingen-neckarhausen.de                  
Geschäftszeiten: 
Dienstag, 10.00 bis 12.00 Uhr & Donnerstag, 14.00 bis
18.00 Uhr 
Homepage: www.vhs-en.de

50 Jahre Partnerschaft: Auftaktveranstaltung am 21.
Januar zum Deutsch-Französischen Tag
Vor 55 Jahren unterzeichneten Bundeskanzler Adenauer
und Staatspräsident De Gaulle den deutsch-französischen
Freundschaftsvertrag. Seit 15 Jahren wird deshalb im
Januar ein Deutsch-Französischer Tag gefeiert. Die IGP
lädt zur Matinée mit Apéritif am Sonntag, 21.01.2018,
11.00 Uhr, in den Großen Saal im Schloss in Neckarhausen
ein. Das Duo „Deux cafés longs“ mit Susanne und Roland
Surblys. Interessantes und Neues vom Jugendaustausch,
Vorstellung des Jahresprogramms mit DFJW-Jugendbe-
gegnungen, Sport- und Sprachbegegnungen. Neben
aktuellen deutsch-französischen Neuigkeiten, Videos aus
„Karambolage“ und vom Austausch 2017 vervollständigen
das Programm der Matinée. Der Eintritt ist frei.
Soirée Cinéma francais“ am 19. Januar 
Anlässlich des Deutsch-Französischen Tages lädt die IGP
Edingen-Neckarhausen am Freitag, 19.01.2018 zu einem
französischen Film- und Info-Abend ein. Beginn ist um
19.00 Uhr. Die IGP/DFJW-Projekte 2018 werden vorge-
stellt und ein von der „IGP-Jeunesse“ ausgewählter Film
(Original mit UT) wird im DFJW-Infopunkt Rhein-Neckar in
Edingen-Neckarhausen im Plouguerneau-Haus (Fichten-
straße) gezeigt. Zu der Veranstaltung sind die Teilnehmer
am Jugendaustausch des Jahres 2017 sowie Schülerin-
nen und Schüler eingeladen.
Treffen der Jugendlichen der Jugendbegegnung am
12. Januar im Plouguerneau-Haus
Am Freitag, 12.01.2018 um 19.30 Uhr treffen sich die Teil-
nehmer der diesjährigen Jugendbegegnungen im Plouguer-
neau-Haus (Fichtenstraße). Wir schauen auf die Begegnung
in Plouguerneau zurück und zeigen Bilder und Video.
Partnerschafts-Jugendaustausch: Ferienjob-Aufent-
halt in Plouguerneau Juli und August
Jugendliche ab 18 Jahre können sich bei der IGP für einen
vierwöchigen Ferienjob-Aufenthalt in unserer Partnergemein-
de bewerben. Da die Teilnehmerzahl begrenzt ist, ist eine früh-
zeitige Bewerbung sinnvoll. Informationen, auch persönlich
im Plouguerneau-Haus, sind jederzeit möglich. Kontakt: IGP,
Telefon: 06203/108950, E-Mail igp@igp-jumelage.de.
Partnerschafts-Jugendaustausch 2018: Tandem-
Sprachaufenthalt vom 27. Juli bis 11. August 
IGP und Comité de Jumelage werden auch im kommen-
den Jahr einen bi-nationalen Sprachaufenthalt nach der
Tandem-Methode durchführen. Der erste Teil findet vom
27.07. bis 03.08.2018 in Potsdam/Berlin statt, der zweite
Teil schließt sich daran an, vom 04.08. bis 11.08.2018 in
Sommières bei Nîmes. Die Jugendlichen sollten minde-
stens zwei Jahre französisch gelernt habe und 15 bis 17
Jahre alt sein. Die Gruppe wird von vier, vom DFJW aus-
gebildeten Animateuren und Sprachlehrern, betreut. Der
Aufenthalt wird vom Deutsch-Französischen Jugendwerk

IGP Interessengemeinschaft
Partnerschaft
Edingen-Neckarhausen/
Plouguerneau
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(DFJW) gefördert. Voranmeldungen sind ab sofort möglich
per E-Mail: igp@igp-jumelage.de.
Partnerschafts-Jugendaustausch 2018: Jugendbe-
gegnung in Plouguerneau vom 27. Juli bis 11. August
Die IGP organisiert vom 27.07. bis 11.08.2018 eine
Jugendbegegnung in Plouguerneau. Gemeinsam mit den
französischen Freunden und dem Espace Jeunes Plou-
guerneau wird wieder ein abwechslungsreiches Pro-
gramm vorbereitet, das viele sportliche Aktivitäten
(Segeln, Kajak fahren, Erkundungen, Ausflüge, Sprachan-
imation usw.) beinhalten wird. Die Jugendlichen sollten 14
bis 17 Jahre alt sein. Die Begegnung wird vom DFJW
gefördert. Französische Sprachkenntnisse sind keine Vor-
aussetzung für die Teilnahme. Der Anmelde-Flyer steht
bereits zur Verfügung. Informationen und Voranmeldung
per E-Mail: igp@igp-Jumelage.de.
Deutsch-Französischer Freiwilligendienst 2018/2019 –
Wer haut Lust auf ein Jahr in der Bretagne?
Ab 01.09.2018 bieten wir für Jugendliche zwischen 18
und 25 Jahren einen einjährigen Freiwilligen-Aufenthalt in
Plouguerneau an. Infos per E-Mail: igp@igp-jumelage.de.
Partnerschafts-Jugendaustausch 2018: Ferienjob-
Aufenthalt in Plouguerneau und in Edingen-Neckar-
hausen im Juli und August 
Jugendliche ab 18 Jahre können sich bei der IGP für einen
vierwöchigen Ferienjob-Aufenthalt in unserer Partnerge-
meinde bewerben. Da die Teilnehmerzahl begrenzt ist, ist
eine frühzeitige Bewerbung sinnvoll. Informationen, auch
persönlich im Plouguerneau-Haus, sind jederzeit möglich.
Wir suchen für französische Jugendliche auch Firmen, die
im Juli und August vierwöchige Ferienjobs anbieten. Kon-
takt: IGP, Telefon: 06203/108950, E-Mail: igp@igp-jumela-
ge.de.
50 Jahre Partnerschaft: 5. Tour du Jumelage zur Fest-
woche geplant – Wer fährt mit?
Gemeinsam mit unseren französischen Partnern wollen wir
zur Festwoche auch die 5. Tour du Jumelage, Radfernfahrt
von Plouguerneau nach Edingen-Neckarhausen, veran-
stalten. Die Ankunft ist am 25.08.2018 zum Beginn der
Festwoche geplant. Interessierte Radsportler melden sich
bitte bei Erwin Hund, E-Mail: erwin.hund@igp-jumelage.de
oder im Plouguerneau-Haus, Telefon: 06203/108950.
Homepage: www.igp-jumelage.de 
Facebook: facebook.com/IGPJumelage

Immer aktuell: Die Feuerwehr im Internet
Auf unserer Internetseite: www.fwen.de informieren wir
immer aktuell über unsere Einsätze – meist schon wenige
Minuten nach Einsatzende. Außerdem finden Sie dort
anstehende Termine sowie viele Informationen über Fuhr-
park, aktive Mannschaft und Jugendfeuerwehr. 
Kennen Sie auch schon unsere Facebook-Seite:
www.facebook.com/FWEN112? Sie können die Beiträge
auch ohne Registrierung lesen.
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Danke nochmal an Dr. Inge Herold für die wunder-
schöne Weihnachtslesung! Nächster Schlösschen-
Treff erst im Februar…
...denn momentan, direkt nach der Pause über den Jah-
reswechsel, gibt es einfach nichts Neues zu berichten
oder zu besprechen. Im Februar geht es weiter, allerdings
kann da unser Monats-Treff nicht wie sonst am zweiten
Dienstag stattfinden, denn das ist der Fasnachtsdienstag.
Den Ausweichtermin geben wir noch bekannt. Die
bestens besuchte Lesung mit Kunsthistorikerin Dr. Herold
sowie alle anderen Veranstaltungen voriges Jahr im
Schlösschen haben das ungebrochene, ja immer größere
Interesse an diesem ortshistorischen Gebäude und des-
sen Sanierung, Erhalt und öffentlicher (Teil-)Nutzung aber-
mals unter Beweis gestellt. Danke hierfür, und auf ein
gutes und produktives 2018 – gerade auch fürs Schlös-
schen!   
Kontakt: 
Hans Stahl, Telefon: 06203/82715 / Inge Honsel, Telefon:
06203/82851 / Maryvonne Le Flécher, Telefon: 06203/
890053 / Stephan Kraus-Vierling, Telefon: 06203/936559   

Die Hausaufgabenbetreuung sucht Verstärkung:
Ein Team von Ehrenamtlichen hilft den Flüchtlingskindern,
die den Halbtagsunterricht der Pestalozzischule besu-
chen, bei den Hausaufgaben: Von Montag bis Donners-
tag, jeweils von 14.00 bis 15.15 Uhr, wird gebüffelt. 
Alle Kinder sprechen inzwischen schon recht gut Deutsch,
aber die Deutschkenntnisse reichen noch nicht ganz aus,
um die Hausaufgaben eigenständig zu erledigen. Die
Eltern können nur bedingt helfen, weil sie selbst noch
nicht genügend Deutsch können. 
Und da kommen wir ins Spiel. Mit viel Freude erklären und
helfen wir bei den Arbeitsanweisungen der Rechenaufga-
ben, beim Suchen neuer Wörter, z.B. zum Thema „Wald“,
beim Abhören von Gedichten usw. Vor allem helfen wir
den Kindern bei der Rechtschreibung und der Grammatik.
Manchmal gibt es auch Ärger, wenn ein frustrierter Neun-
jähriger ausflippt, weil er etwas nicht versteht. Doch da
müssen wir durch. Mit viel Geduld versuchen wir, den Kids
Erfolgserlebnisse zu verschaffen. Und wenn alle Hausauf-
gaben zufriedenstellend gemacht sind, dann ist um 15.15
Uhr die Welt wieder in Ordnung.
Wir brauchen aber dringend Verstärkung. Wer kann sich
vorstellen, an ein oder zwei Tagen pro Woche bei uns mit-

zumachen? Rufen Sie uns an. 
Kontakt: Monika Schirrich, Telefon: 06203 85023
Angebot: Kleiderstube im Edinger Schlösschen
(Hauptstraße 35)
Öffnungszeiten: Dienstag von 14.00 bis 16.00 Uhr, Don-
nerstag von 10.00 bis 12.00 Uhr sowie am letzten
Samstag im Monat von 10.00 bis 12.00 Uhr. 
Die Kleiderstube ist eine Dienstleistung nicht nur für
Flüchtlinge, sondern für alle Einwohnerinnen und Einwoh-
ner. Kommen Sie, und suchen Sie aus dem großen Ange-
bot all das aus, was Ihr  Herz begehrt. Wir haben von
Babysachen und eleganten Damenmänteln über Herren-
bekleidung bis zu Schuhen der Größen 23 bis 44 alles.
Unser herzlicher Dank geht an alle, die uns mit Sachspen-
den im ersten Jahr unseres Bestehens unterstützt haben.
Kontakt: Projektgruppe „Kleidung“, Brigitte Häusle, Tele-
fon: 06203/892024 & Jutta Rinklin, Telefon: 06203/839750 
Angebot: Musikalische Früherziehung für (alle) Kinder
Das gemeinsame Musizieren beginnt jeden Dienstag um
15.00 Uhr in der Schlossstraße 26. Leitung: Frau Smeikal.
Kontakt: Pfarrerin Antje Pollack, Telefon: 06203/922867,
Telefon: 06203/922869, E-Mail: pfarrerin@kircheneckar-
hausen.de
Dringend gesucht:
• Ehrenamtliche Lotsinnen/Lotsen für einen 45-jährigen

Mann (mit Familie in Syrien), wohnhaft in Edingen. Es
handelt sich insbesondere um Hilfe bei Arztbesuchen
und Behördengängen, da er noch Schwierigkeiten mit
der deutschen Sprache hat. Er besucht einen Sprach-
kurs. 
Kontakt: Sina Montassere, Telefon: 06203/808245, 
E-Mail: sina.montassere@edingen-neckarhausen.de 

• Eine sechsköpfige Familie aus Georgien sucht dringend
eine Wohnung, in der sie (eventuell nur übergangsweise
für circa drei bis vier Monate, bis die Gemeinde eine
Alternative gefunden hat) wohnen kann. Die Familie
muss aufgrund gesundheitlicher Beschwerden (schwe-
res Asthma) dringend aus ihrer jetzigen, mit Schimmel
befallenen Wohnung ausziehen; inzwischen leidet die
ganze Familie an den Beschwerden, und insbesondere
für die Kinder ist das sehr schlimm. 
Kontakt: Arno Kaiser, Telefon: 06203/808247, 
E-Mail: arno.kaiser@edingen-neckarhausen.de & 
Sina Montassere, Telefon: 06203/808245, 
E-Mail: sina.montassere@edingen-neckarhausen.de 

• 1 Geschwisterkinderwagen.
Kontakt: Brigitte Häusle, Telefon: 06203/892024

• Ein junger Mann (Syrien) sucht im Rahmen seiner Fri-
seurausbildung dringend (aus beruflichen Gründen
bevorzugt weibliche, aber nicht nur) Modelle, an denen
er Färben und Schneiden üben kann. Sie haben also die
Möglichkeit, kostenfrei immer mittwochs ab 18.00 Uhr
von einem talentierten jungen Herrn einen neuen Schnitt
oder eine tolle Frisur zu bekommen. Der Meister ist
immer dabei.
Kontakt: Anne-Christin Rüsseler, 
Telefon: 06203/9302244, E-Mail: AnneCS@web.de

• Hausaufgabenbetreuung (insbesondere im Fach
Deutsch) für ein achtjähriges Mädchen aus Syrien (2.
Klasse Grundschule), vorzugsweise an drei Nachmitta-
gen direkt in der Schule.
Kontakt: Anne-Christin Rüsseler, 
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Telefon: 06203/9302244. 
• Syrisches Pärchen mit sieben Monate altem Säugling

sucht dringend eine Wohnung im Raum Edingen-
Neckarhausen/Heidelberg. Der Mann ist berufstätig.
Beide haben einen anerkannten Flüchtlingsstatus und
können gut Deutsch verstehen und sprechen. 
Kontakt: Anne-Christin Rüsseler, 
Telefon: 06203/9302244.

• 73-jähriger (deutscher) Rentner mit gesundheitlichen
Problemen sucht eine kleine Wohnung in Edingen-
Neckarhausen (auch 1 ZKB), damit er in der Nähe seiner
Familie sein kann. 
Kontakt: Frank Hartung, Telefon: 06203/8438546

• Wohnung für eine WG von vier Männern aus Pakistan.
Drei von ihnen haben bereits einen Arbeitsvertrag.
Kontakt: Arno Kaiser, Telefon: 06203/808207, 
arno.kaiser@edingen-neckarhausen.de

Ihre Hilfe kommt an! 
Bitte wenden Sie sich allgemein bei Spenden an Brigitte
Häusle, Telefon: 06203/892024. Wir haben keinen Lager-
raum. Bitte haben Sie dafür Verständnis, dass wir im
Augenblick nichts annehmen können.
Helfen Sie mit!
Spenden zur Unterstützung unserer Arbeit können an den
Sozialfonds der Gemeinde überwiesen werden:
Bank: Sparkasse Rhein Neckar Nord / IBAN: DE91 6705 0505
0066 0005 59 / Stichwort: „Sozialfonds Flüchtlingshilfe“
Koordinierungsteam des Bündnisses für Flüchtlings-
hilfe: 
Alexandra Ben Henda, Telefon: 06203/8438547 / Silke
Buschulte-Ding, Telefon: 06203/81091 / Brigitte Häusle,
Telefon: 06203/892024 / Walter Heilmann, Telefon:
06203/890377 / Dietrich Herold, Telefon: 06203/85207 /
Jutta Rinklin, Telefon: 06203/839750 / Monika Schirrich,
Telefon: 06203/85023 / Uli Wetz, Telefon: 06203/81662 /
E-Mail: fluechtlingshilfe.ed.nec@gmx.de

Projektgruppen (St. 01.2018): 
✓ Projektgruppe: Internetpräsenz
Wir suchen ehrenamtliche Mitarbeiter/innen.
Kontakt: Oliver Kölsch, Telefon: 06203/9583363
✓ Projektgruppe: Sprache & Hausaufgabenbetreuung 
Unterricht in Deutsch, Hausaufgabenbetreuung.
Kontakt: Monika Schirrich, Telefon: 06203/85023
✓ Projektgruppe: Begleitung zu Ärzten & Behörden
Vereinbarung von Arztterminen, Begleitung und Überset-
zung, Besorgung von Medikamenten. 
Kontakt: Brigitte Häusle, Telefon: 06203/892024 
✓ Projektgruppe: Fahrräder
Kontakt: Walter Heilmann, Telefon: 06203/890377 
✓ Projektgruppe: Kleidung 
Entgegennahme von Kleidung; Sortieren, Verteilen.
Kontakt: Brigitte Häusle, Telefon 06203/892024) & Jutta
Rinklin, Telefon: 06203/839750 
✓ Projektgruppe: Sport & Spiel
Bewegung für Kids und Erwachsene, Kontakte zu Verei-
nen herstellen und halten.
Kontakt: Silke Buschulte-Ding, Telefon: 06203/81091 
✓ Projektgruppe: Interkulturelles Training/Integration

in den Arbeitsmarkt
Kontakt: Silke Buschulte-Ding, Telefon: 06203/81091 &
Dietrich Herold, Telefon: 06203/85207

Kostenfreie Energieberatung
Informationen über Energienutzung, Wärmeschutz oder
Fördermöglichkeiten gibt es bei KliBA-Energieberater Oli-
ver Prahl, der regelmäßig in beiden Rathäusern kostenfrei
und unverbindlich informiert.
Rufen Sie einfach an oder vereinbaren Sie einen Termin für
die nächste Beratung.
Beratungstermine im Januar:
Montag, 15.01.2018, Rathaus Neckarhausen (Schloss)
Montag, 29.01.2018, Rathaus Edingen
Sprechzeiten:
15.00 bis 17.00 Uhr
Kontakt: 
KliBA, Wieblinger Weg 21, 69123 Heidelberg, 
Telefon: 06221/998750, E-Mail: info@kliba-heidelberg.de
Homepage: www.kliba-heidelberg.de 

„Roter“ Feuerwehr-Oldtimer ist ein Stück ört-
liche Zeitgeschichte

Bild: BMA
Der rote Volkswagen „Bulli“ der Feuerwehr Edingen-
Neckarhauen wurde im vergangenen Jahr 50 Jahre alt.
Ausgestattet mit einem 4 Zylinder Boxer Ottomotor, 1498
ccm, 44 PS, 105 Kilometer Höchstgeschwindigkeit, wur-
de das Fahrzeug im Jahre 1967 von der damaligen
Gemeinde Edingen als Mannschaftstransportwagen für
die örtliche Feuerwehr angeschafft und war bis 1985 an
unzähligen Rettungseinsätzen der „Blauröcke“ beteiligt.
Ein vielseitig einsetzbarer und zuverlässiger „Lebensret-
ter“ eben, der sicherlich – wenn er denn könnte – von zahl-
reiche interessante Geschichten aus seinem Feuerwehrle-
ben berichten würde.  Doch auch Lebensretter kommen in
die Jahre und die veraltete Technik musste erneuert wer-
den. Mitte der 80er wurde der „Bulli“ aus dem aktiven
Dienst genommen, stillgelegt und in der alten Wiegehalle
am Edinger Messplatz eingelagert.  Mit dem Abriss der
Wiegehalle Mitte der 90er Jahre musste auch der „Bulli“
ausziehen. Dass er damals nicht gleich verschrottet wur-
de verdankt er dem Autoliebhaber Reinhold Ding, früherer
Eigentümer des Geschäfts Auto-Ding, der den nostalgi-
schen Wert des Fahrzeugs erkannte. Der passionierte
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Oldtimer-Sammler übernahm mit Zustimmung der
Gemeinde das Fahrzeug. Gemeinsam mit Thomas Mayer,
selbst aktiver Feuerwehrmann und damals Mitarbeiter bei
Auto-Ding, nahm man sich des „Bulli´s“ an. Dieser war
durch das lange Abstellen in keinem guten Zustand. Zahl-
reiche Autoteile mussten aufbereitet und wichtige Tech-
nikbereiche wie der Zündmechanismus wieder funktions-
fähig gemacht werden. In unzähligen Stunden und mit
liebevoller Arbeit wurde der „Bulli“ wieder fahrtüchtig
gemacht und als „historisches Feuerwehrfahrtzeug“ 2002
wieder von der Gemeinde zugelassen. Zwischenzeitlich
ist er auch wieder für die Feuerwehr im Einsatz und 
Blickfang auf zahlreichen Oldtimer-Treffen, wie zuletzt im
Mai 2017 im Neckarhäuser Schlosshof beim 5. Treffen
dieser Art der Feuerwehr Edingen-Neckarhausen. So lebt
ein Stück örtliche Zeitgeschichte, Dank ehrenamtlichen
Engagements, auch zukünftig weiter… 

Wir gratulieren zum 90. Geburtstag

Bild: Fotostudio Schwetasch
Herr Eugen Huber, wohnhaft Im Vogelskorb 19, konnte am
Donnerstag, 21.12.2017, seinen 90. Geburtstag feiern. 
Bürgermeister Simon Michler überbrachte die Glückwün-
sche des Baden-Württembergischen Ministerpräsidenten
Winfried Kretschmann und der Gemeinde Edingen-
Neckarhausen.
Wir wünschen Herrn Huber nochmals alles Gute und
einen schönen Lebensabend in unserer Gemeinde. 

Herrn Holger Franz Hochlehnert, Lilienstr. 52
am 15. Januar zum 75. Geburtstag

Herrn Harald Ender, Friedhofweg 8
am 19. Januar zum 80. Geburtstag

Herrn Hartmut Neupert, Konkordiastr. 33
am 19. Januar zum 70. Geburtstag

Wir gratulieren allen Jubilaren sehr herzlich zu ihrem
Geburtstag und wünschen ihnen alles Gute.

Notrufnummern:
Polizei, Notruf 110
Feuerwehr & Rettungsdienst 112
Krankentransporte 19222
Giftnotrufzentrale 0761/19240

Allgemeiner Notfalldienst /
Ärztlicher Notfalldienst
bundesweite Ruf-Nummer: 116117
Ärztlicher Bereitschaftsdienst Mannheim, Im Klinikum
(Haus 2), 68167 Mannheim
Öffnungszeiten: 
Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag, von 19.00 bis
23.00 Uhr, Mittwoch, von 13.00 bis 23.00 Uhr sowie an
Wochenenden (Samstag/Sonntag) und an Feiertagen, von
8.00 bis 23.00 Uhr.
Homepage: www.116117info.de 

Kinderärztlicher Notfalldienst Mannheim
Telefon: 0180 6062155

Kinderärztlicher Notfalldienst 
Heidelberg/Rhein-Neckar-Kreis
Telefon: 0180 6622122

Augenärztlicher Notfalldienst 
Mannheim / Heidelberg
Telefon: 0180 6062100
Klinikum Mannheim, Theodor-Kutzer-Ufer 1-3, Haus 2,
Ebene 1, 68167 Mannheim
Mittwoch 17.00 bis 19.00 Uhr 
Samstag, Sonntag & Feiertag 10.00 bis 18.00 Uhr

Zahnärztliche Notfalldienste
Zahnärztlicher Notfalldienst im Facharztzentrum Collini-
straße 11, EG links, 68161 Mannheim (gegenüber dem 
Theresienkrankenhaus und parallel zur AOK).
Telefonische Anmeldung für die unten genannten Sprech-
zeiten nicht erforderlich. 
Werktags (in der Nacht): von 19.00 bis 06.00 Uhr
Wochenende (Tag & Nacht): von Freitag, 19.00 Uhr bis 
Montag, 06.00 Uhr
Gesetzliche Feiertage (auch tagsüber) von 06.00 bis 19.00
Uhr
Homepage: www.zahn-forum.de

Apotheken-Notdienst
Unter der Internetpräsenz www.apotheken.de/notdienste
findet sich eine Übersicht von Apotheken in Dienstbereit-
schaft für jeden Ort. 
Ergänzend dazu bietet die Landesapothekenkammer
Baden-Württemberg unter der Web-Adresse: www.lak-
bw.notdienst-portal.de eine tagesaktuelle Notdienstüber-
sicht an. 
Notdienst-Hotline:
0800 0022833 (kostenlos aus dem deutschen Festnetz) /
22833 vom Handy (max. 69 Cent/Min.)
Homepage: www.apotheken.de

Heilpraktiker Bereitschaftsdienst
69115 Heidelberg, Kaiserstraße 61, Telefon: 06221/
169701.

NOTDIENSTE

GEBURTSTAGE & JUBILÄEN
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Bereitschaft jeweils von freitags, 18.00 Uhr bis montags,
6.00 Uhr (sowie an Feiertagen).

Wir haben Zeit für Sie!
Bei schwerer Krankheit; für den sterbenden Menschen
und deren Angehörigen; bei Trauer um einen lieben Ver-
storbenen. Die Mitarbeiter/innen des AK.
Kontakt: 
Elisabeth Breitkopf, Telefon: 0170 5539707 

Freitag, 12.01.2018
09.30 Uhr: Mini-Club für Kinder von 0 bis 3 Jahren (Mar-
tin-Luther-Kindergarten)
18.00 Uhr: Probe Friday Upstairs (Martin-Luther-Kinder-
garten)
19.15 Uhr: Probe Jungbläser (Musiksaal)
20.00 Uhr: Probe Posaunenchor (Musiksaal)
Sonntag, 14.01.2018
10.00 Uhr: Predigtreihe (Kirche)
11.15 Uhr: Sprechstunde und Andacht (Edi-Wohnpark)
18.30 Uhr: Blaue Stunde (Kirche)
Montag, 15.01.2018
19.30 Uhr: Strickkreis (Kirche)
Dienstag, 16.01.2018
19.30 Uhr: Probe Kirchenchor (Kirche) 
Mittwoch, 17.01.2018
14.30 Uhr: Seniorenkreis (Kirche)
17.00 Uhr: Interreligiöser Kinder- und Jugendtreff (Kirche)
17.30 Uhr: Konfirmandentreffen (Kirche)
Donnerstag, 18.01.2018
19.00 Uhr: Sitzung Kirchengemeinderat (Kirche)
Öffnungszeiten Pfarramt: 
Montag bis Donnerstag: 9.00 bis 12.00 Uhr / Freitag:
10.00 bis 12.00 Uhr.
Kontakt: 
Pfarrbüro: Telefon: 06203/892253, Postanschrift: Bahn-
hofstraße 3, E-Mail: Ev.KircheEdingen@t-online.de, Pfar-
rer Matthias Schipke, Telefon: 0175/8952137 
Homepage: www.eki-edingen.de/aktuelles

Freitag, 12.01.2018
14.30 Uhr: Ökum. Gottesdienst im „Haus Monika“
15.30 Uhr: Ökum. Gottesdienst im „Neckarhaus“

Samstag, 13.01.2018 
17.30 Uhr: Wochenschluss-Gottesdienst
Sonntag, 14.01.2018
10.00 Uhr: Gottesdienst zur Predigtreihe (Pfarrerin Weis-
ser) 
Montag, 15.01.2018
20.00 Uhr: Chorprobe des Evangelischen Singkreises
Dienstag, 16.01.2018
09.30 Uhr: Krabbelgruppe für Kinder von 0 bis 3 Jahren
16.00 Uhr: Spatzenchöre
17.20 Uhr: Lutherlerchen
19.30 Uhr: Frauenkreis, Planungsabend fürs 1. Halbjahr
2018
Mittwoch, 17.01.2018
16.00 Uhr: Konfirmanden-Treff
18.00 Uhr: Bibel-Gespräch
Predigtreihe 2018
Ab Sonntag, 14.01.2018 beginnt wieder die Predigtreihe
in unserer und in den umliegenden Gemeinden Edingen,
Ilvesheim, Ladenburg und Heddesheim.
In den kommenden Gottesdiensten werden die jeweiligen
Pfarrerinnen und Pfarrer der Region zum Thema „So ist
Versöhnung“ predigen. 
Pfarrerin Weisser aus Ilvesheim beginnt am 14.01.2018
mit dem Thema: „Gott gedachte es gut zu machen". 
Seien Sie alle sehr herzlich willkommen und beachten Sie
bitte den Aushang.
Öffentlichkeitsarbeit und Internetseite
Im neuen Jahr wird unsere Internetseite (www.kirchenek-
karhausen.de) überarbeitet. Zugleich denken wird über
die Zukunft unseres Gemeindebriefs nach. Damit unsere
Öffentlichkeitsarbeit auch in Zukunft gut gelingt, freuen
wir uns über jede und jeden, der sich gerne im neu zu
gestaltenden gemeinsamen Redaktionsteam engagieren
möchte. 
Sprechen Sie uns einfach an: mündlich, telefonisch oder
per E-Mail.
Gruß vom Pfarrehepaar Antje & Andreas Pollack: Gott
spricht: „Ich will dem Durstigen geben von der Quelle
des lebendigen Wassers umsonst.“
Mit der Jahreslosung für das Jahr 2018, aus Offenbarung
21,6, wünschen wir allen Gemeindegliedern einen guten
Beginn des neuen Jahres. 
Kontakt:
Evang. Pfarrbüro, Schlossstraße 21, 
Telefon: 06203/922866, 
E-Mail: Pfarramt@KircheNeckarhausen.de, 
Pfarrer/in Pollack, Telefon: 06203/922867
Homepage: www.KircheNeckarhausen.de

Freitag, 12.01.2018
N 14.30 Uhr: Wort-Gottes-Feier im „Haus Monika“
N 15.30 Uhr: Wort-Gottes-Feier im „NeckarHaus“
Samstag, 13.01.2018
F 17.20 Uhr: Rosenkranz

Evangelische
Kirchengemeinde
Neckarhausen

Evangelische
Kirchengemeinde Edingen

Ökumenischer Arbeitskreis
für Hospiz und Trauerbegleitung
Edingen-Neckarhausen

AUS DEN KIRCHENGEMEINDEN
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F 18.00 Uhr: Eucharistiefeier (Pfr. Miles)
Sonntag, 14.01.2018
N 09.00 Uhr: Eucharistiefeier (Pfr. Miles)
E 10.00 Uhr: Beginn der Spielstraße
E 10.30 Uhr: Eucharistiefeier Abenteuerlandgottesdienst
(Pfr. Miles) 
Montag, 15.01.2018
N 15.00 Uhr: Rosenkranz
Dienstag, 16.01.2018
E 17.50 Uhr: Rosenkranz
E 18.30 Uhr: Eucharistiefeier (Pfr. Miles)
Mittwoch, 17.01.2018
S 14.30 Uhr: Seniorenmesse(Pfr. Miles)
Donnerstag, 18.01.2018
F 17.50 Uhr: Rosenkranz
F 18.30 Uhr: Eucharistiefeier (Pfr. Miles)
Aus der Seelsorgeeinheit: Firmvorbereitung
Am Wochenende des 1. Advent 2018 wird in der Seelsor-
geeinheit Mannheim St. Martin das Sakrament der Fir-
mung gespendet. Anfang des Jahres erhielten die
Jugendlichen im Firmalter von 15 bis 17 Jahren die Einla-
dung zum Informationsabend. Dieser findet am
25.01.2018 um 18.00 Uhr im katholischen Gemeindezen-
trum St. Clara (Stengelstraße 4) in Mannheim-Seckenheim
statt. Dort werden das Firmkonzept und die verschiede-
nen Angebote innerhalb der Firmvorbereitung vorgestellt.
Im Anschluss daran können die Jugendlichen sich ver-
bindlich zur Firmvorbereitung anmelden. Wer versehent-
lich keine Einladung erhalten hat, kann sich bei Pastoral-
referentin Angelika Schöner, E-Mail: a.schoener@
st.martin-ma.de, melden.
Musikalisch-spiritueller Abend mit Barbara Kolberg
am 20. Januar in Edingen
Herzliche Einladung zu einem musikalisch-spirituellen
Abend am  20.01.2018, 19.30 Uhr. Im Pfarrheim St. Bru-
der Klaus zu Gast sein wird Barbara Kolberg mit ihren Ver-
tonungen diverser Texte von Silja Walter, Karl Rahner,
Teresa von Avila u.a.. Barbara Kolberg ist Kirchenmusike-
rin und war von 1999 bis 2013 Münsterorganistin am Frei-
burger Münster. Seit 2013 arbeitet sie freiberuflich in den
Bereichen Musik, Spiritualität und Liturgie. Knapp 20
Gesänge haben Eingang gefunden in unterschiedliche
Diözesananhänge des neuen Gotteslob, u.a. „Größer als
alle Bedrängnis“. Barbara Kolberg wird auch die Eucha-
ristiefeier um 18.00 Uhr in St. Bruder Klaus mit von ihr
komponierten Gesängen gestalten.
Homepage: St.Martin-MA.de

Termine
Montag, 15.01.2018, 15.00 Uhr: Werde zum „Kirchenhel-
den“, Kirchenerkundung für Erstkommunionfamilien in der
Kirche.
Das Pfarrbüro ist vom 15.01. bis 20.01.2018 geschlossen.

KJG – Ministranten St. Bruder Klaus Edingen
Christbaum-Aktion am 13. Januar
Am Samstag, 13.01.2018 starten die KJG Edingen und

die Ministranten wieder gemeinsam ihre alljährliche
Christbaum-Aktion. Ab 8.00 Uhr sammeln wir in den
Ortsteilen Edingen und Neu-Edingen ihre Christbäume
ein. Gegen eine Aufwandentschädigung von 2,00 Euro,
holen wir Ihren Baum direkt bei Ihnen ab. Bitte stellen
Sie diesen, mit Ihrem Namen und Ihrer Hausnummer
versehen, gut sichtbar und rechtzeitig vor Ihr Haus. Wir
bitten Sie keine Geldumschläge an den Bäumen zu
befestigen, da der Inhalt in den letzten Jahren wieder-
holt nicht vorgefunden wurde. Falls Sie also verhindert
sein sollten, bitten wir Sie, Ihre Nachbarn mit der Spen-
de zu beauftragen oder uns das Geld direkt zukommen
zu lassen.

Kath. Bildungswerk St. Bruder Klaus Edingen
Herzliche Einladung zum Jahresrückblick 2017am 15.
Januar um 20.00 Uhr im Pfarrheim
Das verflossene Jahr 2017 war ein spannendes Jahr. Die
Schlagzeilen der Medien bestimmte Amerikas Präsident
Donald Trump. In Europa ist der Nationalismus wieder
erstanden. In Deutschland wird nach der Bundestagswahl
das Regieren immer schwerer, weil sich passende Koali-
tionen nicht zusammenfinden können oder wollen. Der
tiefgreifende Klimawandel kommt rascher als gedacht, die
Vorzeichen mehren sich. Viele Probleme waren zu bewäl-
tigen und mindestens ebenso viele Probleme warten noch
auf ihre Lösung.
Die Seelsorgeeinheit Mannheim St. Martin kommt indes-
sen voran. Es gab eine Menge gemeinsamer Aktivitäten,
die recht gut ankamen. Neue Freundschaften wurden
geschlossen und das Verständnis zwischen den Pfarreien
wächst immer mehr. Dies ist gut, denn die Zukunft unse-
rer Kirche in Deutschland liegt im Zusammenhalt. 
Wir laden ein zu einem informativen Abend mit Bildern
und Videos und wir freuen uns auf viele interessierte
Gäste.

Einladung zur Jahreshauptversammlung
Wir laden Sie herzlich zu unserer Jahreshauptversamm-
lung am Dienstag, 30.01.2018 ins Pfarrheim ein. Wir
beginnen mit dem Abendgottesdienst um 18.30 Uhr in der
Pfarrkirche St. Bruder Klaus. Bevor wir zum offiziellen Teil
des Abends übergehen, stärken wir uns am leckeren
Büfett, für das wir um einen Salat oder Nachtisch bitten. 
Außerdem würden wir uns sehr freuen, wenn weiter Frau-
en sich für die Mitarbeit in unserem Team begeistern
könnten. Denken Sie darüber nach.

Termine
Dienstag, 16.01.2018: Werde zum „Kirchenhelden“, Kir-
chenerkundung für Erstkommunionfamilien in der Kir-
che.
Das Pfarrbüro ist vom 15.01. bis 20.01.2018 geschlossen.

Kath. Pfarrgemeinde
St. Bruder Klaus Edingen

Kath. Pfarrgemeinde
St. Andreas Neckarhausen
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Kath. Ministranten St. Andreas Neckarhau-
sen
Die Ministranten St. Andreas führen auch 2018 wieder
eine Christbaumsammlung inl Neckarhausen durch.
Am Samstag, 13.01.2018, ab 8.30 Uhr, fahren wir durch
den Ortsteil. Bitte stellen Sie ihre Christbäume und
Adventskränze mit einem gut befestigten Namensschild
versehen, sehr gut sichtbar vor ihr Haus. Die Abholgebühr
pro Baum beträgt mindestens 2,00 Euro. Adventskränze
werden kostenlos mitgenommen. Hängen Sie bitte kein
Geld an die Bäume!

Nachtreffen zur Fahrt nach Enzklösterle
Nach der beeindruckenden Fahrt zur Krippenausstellung
in Enzklösterle wurde vereinbart, die schönen Stunden,
die wir an diesem Tag verbringen durften, nochmals bei
einem Nachtreffen in Erinnerung zu rufen. Wir laden daher
die Teilnehmerinnen und Teilnehmer ein ins Restaurant
„Bei Janni“ am 17.01.2018 um 18.00 Uhr und bitten um
telefonische Anmeldung bis zum 15.01.2018 bei Heidi
Gade, Telefon:  06203/14100 oder Ingrid Röhrig, Telefon:
06203/3560.

Sonntag, 14.01.2018
09.30 Uhr: Gottesdienst mit Priester Döhling
Mittwoch, 17.01.2018
20.00 Uhr: Gottesdienst mit Priester Morr
Kontakt:
Norbert Reinhard, Telefon: 0621/473711,
E-Mail: edingen@nak-heidelberg.de
Homepage: www.edingen.nak-heidelberg.de

Kontakt:
Barbara Lichter, Telefon: 0621/479220 / Jürgen Pavel,
Telefon: 06203/82887 / Georg Schneider, Telefon: 06203/
897335
Facebook: www.facebook.com/CDU.EN
Homepage: www.cdu-ednh.de

Das neue Jahr sieht mich freundlich an, und ich lasse
das alte mit seinem Sonnenschein und Wolken ruhig
hinter mir (Goethe)
In diesem Sinne wünschen wir Ihnen allen ein tollen Start

in neue Jahr 2018 verbunden mit Glück, Gesundheit und
voller Zuversicht.
Gleich zu Beginn des neuen Jahres starten gemeinsam
Verwaltung und Gemeinderat einen Neujahrsempfang mit
anschließender Auftaktveranstaltung „Edingen-Neckar-
hausen 2030“. An diesem Abend sollen die Ergebnisse
der Bürgerbefragung erläutert und vorgestellt werden.
Dies ist zugleich der Einstieg in die Zukunftswerkstatt als
zentrales Element für die Erarbeitung und Erstellung eines
Leitbildes „Edingen-Neckarhausen 2030“ Hier sind die
Bürgerinnen und Bürger aufgerufen aktiv Ideen und Anre-
gungen einzubringen. Es geht dabei, angesichts beste-
hender und zukünftige Herausforderungen weiter voran
zu bringen. Gutes Leben in Edingen-Neckarhausen
weiterzuentwickeln ist eine Aufgabe für alle.
Daher möchten wir sie ermuntern am Neujahrempfang
unserer Gemeinde mit anschließender Auftaktveranstal-
tung der Zukunftswerkstatt zahlreich teilzunehmen. Diese
findet am Donnerstag, 18.01.2018, 18.00 Uhr, in der
Pestalozzi-Halle Edingen (Robert-Walter-Straße 3), statt.
Wenige Tage zuvor möchten wir Sie einladen zu einem
Rundgang „moderne LED Straßenbeleuchtung“ in unse-
rer Nachbargemeinde Ladenburg. Im Rahmen der inter-
kommunalen Zusammenarbeit wird der Stadtbaumeister
André Rehmsmeier in einer kleinen Stadtführung zeigen
wie die Stadt Ladenburg das Thema LED Straßenbe-
leuchtung und Beleuchtungsgestaltung aufgegriffen und
schon teilweise umgesetzt hat. Dies wird sicherlich auch
für unsere weiteren Entscheidungen, wie die Festlegung
der Leuchtentypen / Gestaltungsformen / Lichttechnik,
ein interessanter Einblick sein. Auch zu diesem interes-
santen Thema möchten wir Sie herzlich einladen.
Treffpunkt: Montag, 15.01.2018, 17.00 Uhr, vor dem Rat-
haus Ladenburg (Hauptstraße 79. (BG)
Kontakt:
Bernd Grabinger, Telefon: 06203/9541643 / Gabi Kapp,
Telefon: 06203/938016 / Michaela Keinert / Telefon:
06203/923955 / Florian König, Telefon: 06203/4202123 /
Markus Schläfer, Telefon: 06203/9568265 / Georg Schnei-
der, Telefon: 06203/897335 / Lukas Schöfer, Telefon:
06203/85432

Gute Aussichten für die Wassergebühren!
Eine erfreuliche Nachricht, mit der wir das neue Jahr
beginnen können. Im Dezember herrschte noch einmal
große Verwirrung was unseren Antrag auf eine Senkung
der Wassergebühren angeht: Die Regionalpresse zitierte
Bürgermeister Simon Michler mit den Worten, dass eine
von uns geforderte Senkung der Wassergebühren wegen
bevorstehender Investitionen nicht „ehrlich“ sei und kei-
nen Sinn mache. Bemerkenswert, wenn man bedenkt,
dass die Grundlage für den aktuell noch gültigen Wasser-
preis die Mehrkosten durch die TFA-Belastung waren –
welche jetzt bekanntlich durch Erhöhung der Maßnahme-
werte wegfallen.  
Verständlicherweise machte sich innerhalb des Ortsver-
eins ein gewisser Unmut breit – vom Verwaltungsober-
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haupt der Gemeinde aus dem Nichts heraus öffentlich als
unehrlich dargestellt zu werden, wäre mit „dreist“ noch
relativ vorsichtig umschrieben gewesen. Doch kurz nach
Veröffentlichung des Artikels läutete bereits das Telefon
im SPD-Vorstand und Bürgermeister Michler revidierte die
Pressezitate persönlich. In diesem Rahmen bekräftigte er
uns gegenüber, dass er den Antrag der SPD für richtig hal-
te und eine Senkung der Wassergebühren unterstütze.
Tags darauf war es schließlich in ausführlicher Form in der
Zeitung zu lesen: Zum 01.04.2018 (nein, kein Aprilscherz)
soll der Wasserpreis von 2,10 Euro pro m³ auf 1,85 Euro
pro m³ fallen. Nur das Votum des Gemeinderats steht
noch aus – eine Zustimmung zur Senkung dürfte jedoch
hoffentlich weit weniger Bauschmerzen bereiten, als die
damalige Zustimmung zur Erhöhung. Entsprechend sind
wir zuversichtlich, dass wir dank unseres Antrags ab dem
01.04.2018 die Bürgerinnen und Bürger von Edingen-
Nekkarhausen finanziell entlasten können. (PH)    
Kontakt: 
Patrick Hennrich, 
E-Mail: patrick.hennrich@spd-edingen-neckarhausen.de
Homepage: www.spd-edingen-neckarhausen.de

Aus der SPD Kreistagsfraktion: Kreisfinanzen trotz
Kürzungen gut aufgestellt 
„Nun muss der Rhein-Neckar-Kreis auch liefern“, meint
der Vorsitzende der SPD-Kreistagsfraktion, Dr. Ralf Göck,
nach den Haushaltsberatungen 2018. Denn dort habe
auch die SPD dem Kompromissvorschlag in Sachen
Kreisumlage zugestimmt, obwohl sich die zweitstärkste
Fraktion für eine niedrigere Kreisumlage als 2017 einge-
setzt hatte. Mit dem aus SPD-Sicht „zusätzlichen“ Geld
beim Kreis könnten nun durchaus Kriterien für einen
erhöhten ÖPNV Zuschuss an die Gemeinden erarbeitet
werden. „So sollten Gemeinden, die ein Sozialticket
anbieten, mehr Förderung erhalten“, meint die sozialpoli-
tische Sprecherin Renate Schmidt, denn das Sozialticket
sei wichtig für die Arbeitsaufnahme von Geringverdienern.
Ihr schwebt außerdem eine höhere Förderung von sozia-
len Einrichtungen vor. Allerdings sollten alle Organisatio-
nen mit Bedarfen berücksichtigt werden, und nicht nur
einzelne, die besonders laut danach rufen. Kreisrat Man-
fred Zuber (Walldorf) sieht Bedarf für eine Verbesserung
der Verknüpfungen zwischen verschiedenen öffentlichen
Verkehrsmitteln, um die Akzeptanz der „Öffentlichen“ zu
verbessern und deren Nutzung im Sinne des Umwelt- und
Klimaschutzes zu steigern. „Trotz erheblicher Kürzungen
der Kommunalfinanzen durch die neue Landesregierung
geht es dem Rhein-Neckar-Kreis gut“, so Fraktionsvorsit-
zender Dr. Göck, „weil der Bund bei den Sozialausgaben
hilft und die Wirtschaft im Land überdurchschnittlich gut
läuft“. Das seien beides kaum beeinflussbare Faktoren,
sind sich die Sozialdemokraten durchaus bewusst, dass
sich die Finanzlage des Kreises in der Zukunft auch
schnell verschlechtern könne. Daher seien alle laufenden
Aufgaben und Ausgaben stets zu überprüfen: „Nur dann
können aktuelle Notwendigkeiten angegangen werden“.

Dem „neuen“ Landrat, der im März gewählt wird, rät die
SPD insbesondere den Zuwachs an neuen Personalstel-
len abzubremsen und die Steuerzahlungen des Kreises
und seiner Gesellschaften einer kritischen Prüfung zu
unterziehen. (RG/TZ)
Kontakt: 
Thomas Zachler, Kreis- & Gemeinderat, 
Telefon: 06203/5343. 

FDP-Dreikönigsparteitag: Beste Bildung braucht das
Land
Der 117. Landesparteitag der Freien Demokraten in
Baden-Württemberg am Freitag vergangener Woche in
Fellbach war schwerpunktmäßig dem Thema Bildung
gewidmet. Der vom Landesvorstand eingebrachte Leitan-
trag „Beste Bildung braucht das Land“, der auf fünf Sei-
ten die wesentlichen Forderungen und Ziele für eine opti-
male und verlässliche Bildungspolitik zusammenfasst,
war zuvor in einer Delegiertenbesprechung des FDP-
Bezirksverbandes Kurpfalz eingehend diskutiert und mit
etlichen Änderungsanträgen versehen worden, wovon die
meisten in die endgültige Fassung des Leitantrages über-
nommen worden sind. Dieser wurde bei lediglich zwei
Gegenstimmen von den nahezu 400 Delegierten des Lan-
desparteitages angenommen. Zuvor hatten Landesvorsit-
zender Michael Theurer (MdB) und Landtagsfraktionschef
Ulrich Rülke über die Arbeit im Bundestag bzw. Landtag
berichtet, wobei auch die bislang noch nicht zustande
gekommene Regierungsbildung zur Sprache kam. Der
Bundespräsident habe der CDU-Vorsitzenden Merkel den
Auftrag zur Bildung einer neuen Regierung erteilt, nicht
hingegen der FDP, die ihrerseits vor der Wahl auch nicht
versprochen habe, sich an einer „Jamaika“-Koalition zu
beteiligen. Vielmehr habe die FDP politische Inhalte und
Ziele versprochen, für die sie gewählt wurde und die sie
daher auch einhalten werde. Wenn die potentiellen Part-
ner diese nicht zu einem wenigstens erkennbaren Teil
akzeptieren, kann eine Partnerschaft nicht zustande kom-
men. Lang anhaltender, stehend dargebrachter Applaus
gab es sowohl für Theurer als auch für Rülke, ungeteilte
Zustimmung und große Geschlossenheit kennzeichneten
den Parteitag. Zahlreiche Neueintritte im Land stärken die
Arbeit von Landesvorstand, Landtagsfraktion und der
zwölf Bundestagsabgeordneten aus Baden-Württem-
berg. Der Landesparteitag befasste sich außerdem noch
mit sieben Änderungen der Satzung sowie 15 Anträgen
aus den Bereichen Umwelt-, Gesundheits-, Wirtschafts-
und Flüchtlingspolitik sowie Änderungsanträgen hierzu.
Aus Zeitgründen mussten einige Anträge an den Landes-
vorstand zur weiteren Behandlung verwiesen werden. Der
vom Kreisverband Rhein-Neckar eingebrachte Dringlich-
keitsantrag zur Abschaffung des seit 01.01.2018 gelten-
den Netzwerkdurchsetzungsgesetzes, das Privaten die
Durchsetzung hoheitlicher Aufgaben übertragen hat, fand
nahezu einhellige Zustimmung. Über den wesentlichen
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Inhalt des Leitantrages „Beste Bildung“ berichten wir
nächste Woche. (DH)
Kontakt:
Dietrich Herold, Telefon: 06203/85207 / Silke Buschulte-
Ding, Telefon: 06203/81091 / Hans Stahl, Telefon:
06203/82715
Homepage: www.fdp.de

Die öffentliche Sitzung zur Haushaltsberatung und der
Neujahrsempfang mit „Zukunftswerkstatt“-Auftakt-
veranstaltung bieten Gelegenheit für Information, Teil-
nahme und auch Mitgestaltung
Auf unsere Anregung hin findet die Beratung des Verwal-
tungsausschusses für den neuen Jahreshaushalt ja erst-
mals öffentlich statt – am Mittwoch, 17.01.2018, im „Bür-
gersaal“ des Rathauses in Edingen. 
Hier ist zwar die aktive Mitwirkung der Zuhörer auf die
„Fragestunde der Bürgerinnen und Bürger“ zu Sitzungs-
beginn beschränkt; dies aber lässt sich ja – Frageform hin,
geforderte Knappheit her – durchaus konstruktiv nutzen.
Erst recht gilt dies tags darauf für die Auftaktveranstaltung
der Gemeinde zur „Zukunftswerkstatt Edingen-Neckar-
hausen 2030“. Sie findet im Rahmen eines offiziellen Neu-
jahrsempfangs am Donnerstag, 18.01.2018, ab 18.00 Uhr,
in der Pestalozzi-Turnhalle (Robert-Walter-Straße) statt.
Moderiert wird dieser Auftakt wie dann auch der weitere
„Zukunftswerkstatt“-Prozess von einem Experten, der
diesbezüglich viel Erfahrung auch aus Nachbargemein-
den mitbringt. Vorausgegangen ist ja die Fragebogen-
Aktion der Gemeinde vergangenen Herbst, wo sich alle
Bürgerinnen und Bürger zu kommunalen Themenfeldern
äußern konnten, nebst der Möglichkeit für eigene Ideen
zum künftigen Charakter und zur Lebensqualität unserer
Gemeinde. Auch seitens der UBL freuen wir uns über wei-
tere Anregungen, gerne auch noch im Vorfeld der Auftakt-
veranstaltung. Zudem wollen wir zwischen der nächsten
Gemeinderatssitzung (Dienstag, 23.01.2018) und der Ver-
abschiedung des Haushalts (Gemeinderatssitzung Mitt-
woch, 21.02.2018, ebenfalls öffentlich) mit den interes-
sierten Bürgerinnen und Bürgern noch bei einer
öffentlichen Fraktionssitzung ins Gespräch kommen bzw.
im Gespräch bleiben. (SKV)
Kontakt:
Dietrich Herold, Telefon: 06203/85207 / Roland Kettner,
Telefon: 06203/839397 / Helmut Koch, Telefon: 06203/
9583055 / Stephan Kraus-Vierling, Telefon: 06203/936559
/ Klaus Merkle, Telefon: 06203/2730 / Hans Stahl, Telefon:
06203/82715
Homepage: www.ubl-edingen-neckarhausen.de

Noch mehr Güterverkehr - noch mehr Lärm?
Die Bahnstrecken zwischen Frankfurt und Mannheim sind
vollkommen ausgelastet. Dabei handelt es sich haupt-
sächlich um die Riedbahn (über Groß-Gerau – Biblis)

sowie die Main-Neckar-Bahn (Darmstadt – Ladenburg –
Friedrichsfeld). Die Deutsche Bahn erwartet weiterhin eine
starke Zunahme des Bahnverkehrs insbesondere im
Bereich Güter und will auch deshalb die Infrastruktur aus-
bauen. Das soll auch Kapazitäten schaffen für die S-Bahn.
Geplant ist eine zusätzliche zweigleisige Hochgeschwin-
digkeitsstrecke für ICEs parallel zur Autobahn A5 und A67
von Darmstadt kommend. Sie soll nachts von Güterzügen
befahren werden können. Diese Strecke soll vor Viern-
heim dann Richtung Mannheim geführt werden. In Mann-
heim regt sich harter Widerstand gegen mehr Lärm, so
dass die Bahn über zusätzliche, neue Entlastungs-
strecken nachdenkt. Deren genauer Verlauf zwischen
Mannheim und Ladenburg steht noch nicht fest. 
Im Vorfeld wurde ein Beteiligungsforum gegründet, an
dem Vertreter von Interessengruppen, Kommunen, Land-
kreisen und sonstigen Behörden teilnehmen. Wie genau
der Zugverkehr zwischen Riedbahn, Rhein-Neckar-Bahn
und der Neubaustrecke aufgeteilt wird, ist zum Teil auch
Verhandlungssache zwischen den beteiligten Interessen-
gruppen. Es ist zu befürchten, dass ein Teil des zusätz-
lichen Güterverkehrs auch über die Ladenburger Brücke
geleitet wird. Die Züge fahren bereits jetzt durch Neckar-
hausen mit einem durchschnittlichen Abstand von weni-
ger als 7 Minuten und das könnte sich je nach Planungs-
variante noch steigern. Als Grüne finden wir es
grundsätzlich sinnvoll, Güterverkehr auf die Schiene zu
verlagern, aber eben nur mit gutem Lärmschutz.
Zum einen kann die Bahn durch geräuschärmere Züge mit
moderner Bremstechnik einsetzen. Die alten Bremssohlen
aus Grauguss schneiden Riefen in die Räder, was dann zu
dem bekannten lauten Rattern führt. Moderne Bremssoh-
len aus Verbundmaterial verringern die Lärmbelastung
beim Vorbeifahren eines Zuges in 7 m Entfernung von 90
dB(A) auf 80 dB(A). Das scheint nicht viel zu sein, aber in
der Wahrnehmung  bedeutet es eine Halbierung der Bela-
stung und den Unterschied zwischen Gehörschädigung
und einer Belästigung. In dieser Hinsicht gibt es Licht am
Ende des Tunnels: Laut Gesetzeslage müssen alle Güter-
züge in Deutschland bis Dezember 2020 umgerüstet sein.
Zum anderen kann sicherlich auch der Schutz durch
Lärmschutzwände noch verbessert werden, denn die
Technik hat sich auch hier weiterentwickelt. (WH)
Einladung zum Treffen am 12. Januar
Wir treffen uns wieder am morgigen Freitag, 12.01.2018
um 19.00 Uhr in der Gaststätte „Bei Toni“ (Drechslerstra-
ße 3). Wir freuen uns über interessierte Gäste und neue
Mitstreiter. 
Kontakt: 
Thomas Hoffmann, Telefon: 0179/1100402, E-Mail: hoff-
mann11@web.de / Angela Stelling, Telefon: 06203/
107444, E-Mail: stelling_angela@yahoo.de / Gerd Brecht,
Telefon: 06203/81958, E-Mail: gerd.brecht@gmx.de
Homepage: www.ogl-edingen-neckarhausen.de

Die „Kölner Teller“ in der Fulmina-Straße sind gefähr-
lich und sollten nach dem tödlichen Radunfall in Hei-
delberg erst recht überdacht werden
Viele haben es im Herbst in der Zeitung gelesen: Ein
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41jähriger Radfahrer kam durch diese metallenen Rund-
kappen in der Schlierbacher Wolfsbrunnensteige bergab
in Schleudern, prallte mit dem Kopf gegen eine Hauswand
und verletzte sich so schwer, dass er im Krankenhaus ver-
starb. Wenige Tage danach stürzte dort ein älterer Radler
ebenfalls schwer, erlitt Prellungen und eine Kopfplatzwun-
de. Die Stadt ließ die Stelle fachmännisch prüfen und
beschloss,die „Kölner Teller“ zu entfernen. Und das,
obwohl dort auf beiden Seiten eine „Furt“ für Radler,
Eltern mit Kinderwägen, Senioren mit „Rollis“ oder Men-
schen im Rollstuhl gegeben war. Warum die verun-
glückten Radler dennoch über die Metallhubbel gefahren
waren und ob sie vielleicht schneller als die dort erlaubten
20 km/h fuhren, sei dahin gestellt. Jedenfalls gab es
schon etliche schwere Unfälle auf „Kölner Tellern“. In 
Neckargemünd erlitt ein Rad-Pendler Fraktur und Prellun-
gen an Schulter und Rippen; in Weimar brach sich ein
Mann den Kiefer, bei Bingen wurde ein Radtourist lebens-
gefährlich verletzt… In der Edinger Fulmina-Straße gibt es
die Verkehrsbrems-Teller an zwei Stellen, bei der seit-
lichen Einfahrt des „Edeka Neukauf“-Parkplatzes und ein
Stück weiter in der Wohnstraße selbst. Beide „Hubbel“-
Raster waren ursprünglich über die volle Breite gezogen –
Jeder musste irgendwie drüber, auch Menschen mit
Mobilitätseinschränkung. Das monierten wir damals, wor-
auf je eine Lücke geschaffen wurde, aber nur auf einer
Seite! Wir wiesen darauf hin, dass man so aber alle Rad-
ler, Rolli-Senioren etc. nach links rüber schickt und regten
die Lücken beidseitig an – das aber wurde nie gemacht.
Besonders gefährlich ist die Stelle am Parkplatz. Denn
erst dahinter, an den Brems-Tellern selbst, beginnt die
verkehrsberuhigte Zone (siehe Foto). Als wir das Bild neu-
lich machten, schwenkte unmittelbar nach einer Radlerin
auch ein Motorroller zur Lücke auf die linke Seite. Prompt
kam ein Auto entgegen; die Radfahrerin zog schnell noch
rechts rüber. Wenn aber ein – vielleicht ja ortsunkundiger
– PKW-Fahrer aus dem Parkplatz fährt und ein Radler,
direkt von rechts, plötzlich schleudert und fällt, wird’s rich-
tig brenzlig. In Heidelberg hat der Allgemeine Deutsche
Fahrrad-Club weniger riskante Mittel zur Geschwindig-
keitsdrosselung angeraten, etwa Fahrbahnpolster. Auch
der ADFC-Bundesverband lehnt die Kölner Teller ab: „Sie
gehören eigentlich aus dem Verkehr gezogen….“ (SKV)

Bild: BUND 
Kontakt: 
Stephan Kraus-Vierling, E-Mail: kraus-vierling@gmx.de,
Telefon: 06203/936559 

2018 Treffpunkt Schlosspark
Pünktlich wie die Maurer lassen sie sich in ihren Schlaf-
bäumen im Neckarhausener- und Edinger Schlosspark
nieder. Wer momentan abends im Supermarkt mit dem
gelb-blauen Logo seine Einkäufe tätigt, kommt nicht
umhin, nach oben zu schauen. Aufgeregtes Krächzen und
Geschnarre von Hunderten von Krähen. Es sind überwie-
gend Raben- und Saatkrähen, einige Dohlen mischen sich
darunter. Hitchcock hätte seine helle Freude. So auch
Naturfreunde, die dieses Schauspiel bis Ende Februar
verfolgen können. Dann beginnt der Rückflug der Saat-
krähen in ihr Sommerquartier nach Nord- und Osteuropa.
Einige bleiben bei uns und brüten seit Jahren auch in
unserer Nachbarschaft. Bekannt ist die Saatkrähenkolo-
nie am Neckardamm in Neuostheim, kleinere Kolonien
entstehen in Pfaffengrund und in Ilvesheim. Die Raben-
krähe, die bei uns ein Ganzjahresvogel ist, baut ihr Nest
gerne versteckt in Koniferen. Der einstige Waldvogel brei-
tet sich mittlerweile  im Siedlungsgebiet aus. So auch in
Edingen. Nahrung ist für den klugen Allesfresser im Über-
fluss vorhanden, Fast-Food-Reste tun ihr übriges. Häufig
kann man Rabenkrähen beim Fallenlassen von Nüssen
beobachten. Irgendein Auto fährt mit Sicherheit darüber,
so dass der nahrhafte Kern  aufgepickt werden kann.
Gleichzeitig sind die Rabenkrähen unermüdlich im Besei-
tigen von Aas. Überfahrene Igel werden zeitnah entsorgt.
Auch die kleinere grauschwarze Dohle, in Norddeutsch-
land einer der häufigsten Vögel, beginnt bei uns verlore-
nes Terrain zurückzuerobern. Gerne brütet sie in Mauerni-
schen, auch nimmt sie gerne Turmfalkenkästen an. So
fliegen seit einigen Jahren regelmäßig Jungdohlen vom
Edinger Wasserturm aus. Apropos Abflug. Mit einsetzen-
der Morgendämmerung kommt Leben in das Nachtquar-
tier. Das Tagesgeschäft mit Futtersuche auf Feldern und
Straßen wartet. Bleibt zu hoffen, dass die oft argwöhnisch
betrachteten Rabenvögel geduldet werden. Waldohreulen
brauchen als Nachmieter dringend deren Nester (JS). 
Einladung zur Auftaktveranstaltung Zukunftswerk-
statt „Edingen-Neckarhausen 2030“ am 18. Januar
Am Donnerstag, 18.01.2018, 18.00 Uhr, lädt die Gemein-
de in die Pestalozzi-Halle (Robert-Walter-Straße) zur Auf-
taktveranstaltung Zukunftswerkstatt „Edingen-Neckar-
hausen 2030“ ein. Viele Interessante Themen warten auch
im neuen Jahr auf uns. 
Helfen Sie uns, machen Sie mit, es macht Spaß etwas für
die Natur in unserer Gemeinde zu tun. 
Einladung zum Treffen am 16. Januar
Nächstes Treffen am 16.01.2018, 19.00 Uhr, Gaststätte
„Bei Toni“ (Drechslerstraße 3).
Kontakt: 
Stefan Brendel, Telefon: 06203/85803 / Thomas Hoff-
mann, Telefon: 0179/1100402 / Birgit Jänicke, Telefon:
0162/4105739 / E-Mail: info@nabu-edingen-neckarhau-
sen.de
Homepage: www.nabu-edingen-neckarhausen.de
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Unser Förderprojekt 2017: Ein Gemeinschaftsprojekt
der Graf-von-Oberndorff-Schule und der ökumeni-
schen Tanzania-Gruppe
Zum Ende des vergangenen Jahres haben die Ökostro-
mer abgestimmt, welches gemeinnützige Projekt in der
Gemeinde mit dem Geld aus unserem Fördertopf unter-
stützt werden soll. Die Mehrheit entschied sich für das
Gemeinschaftsprojekt der Graf von Oberndorff-Schule
und der ökumenischen Tanzania-Gruppe. Beide haben
mit bemerkenswerten Aktionen Geld für den Unterhalt
einer mobilen Krankenstation in Tanzania gesammelt. Eine
gut ausgestattete mobile Krankenstation ist in den länd-
lichen Gegenden Tanzanias unersetzlich, denn ein Groß-
teil der Bevölkerung kann die Kosten für die Fahrt in die
weit entfernten Krankenhäuser nicht aufbringen. Die
Mehrzahl der Ökostromer war der Meinung, dass dieser
Einsatz alle Anerkennung verdient und mit den 350,00
Euro aus dem Ökostromer-Fördertopf zusätzlich unter-
stützt werden soll.
Leider war unser Fördertopf, seit der Gründung unserer
Bürgerinitiative sind ja erst 2,5 Jahren vergangen, noch
nicht so gut bestückt, um auch das zweitplatzierte Projekt
„Schulgarten der Pestalozzi-Schule“ fördern zu können.
Am Ende dieses Jahres wird das anders sein, besonders
wenn sich im Laufe des Jahres weitere Bürger entschei-
den, den Strom von uns zu beziehen.
Vielleicht fällt Ihnen im Laufe des Jahres ein gemeinnützi-
ges Projekt ein, dass Ihrer Meinung nach eine Förderung
verdient. Gerne nehmen wir es in unsere Vorschlagsliste
auf.
All unseren Lesern wünschen wir ein gesundes Neues
Jahr! (RS)
Kontakt:
Die Ökostromer Edingen-Neckarhausen, c/o Rolf Stahl,
Theodor-Heuss-Straße 16, Telefon: 06203/85416, E-Mail:
info@edi-neck.oekostromplus.de / Christina Reiß, Tele-
fon: 06203/839075 / Dietz Wacker, Telefon:  06203/85787
Homepage: 
www.edingen-neckarhausen.ökostromplus.de 

„Spitzklicker“ am 13. April zu Gast
Am  Freitag, 13.04.2018 dürfen sich alle Kleinkunstfreun-
de auf politisches Kabarett sowie auf feinsinnige Comedy
und Parodie freuen. Der Kultur- und Heimatbund präsen-
tiert „Die Spitzklicker“, die bekannte Kabarett-Truppe aus

Weinheim, mit ihrem neuen Programm ab 20.00 Uhr in der
Pestalozzi-Halle in Edingen (Robert-Walter-Straße). 
Das Ensemble mit Franz Kain, Markus König, Susanne
Mauder und Daniel Möllemann karikieren mit Biss das
Weltgeschehen wie Alltäglichkeiten aus dem lokalen
Umfeld. Der Humor der ganzen Truppe löst stets aufs
Neue Begeisterung und Frohsinn bei den Zuschauern aus. 
Karten sind zum Preis von 22,00 Euro in der Edinger
Buchhandlung „Bücherwurm“ (Rathausstraße 14), im
Schreibwarengeschäft „Ratzefummel“ (Hauptstraße 85)
sowie in der Postfiliale Neckarhausen (Hauptstraße 424)
erhältlich.
Freuen sie sich mit uns auf einen humorvollen Abend.  
Kontakt: 
Kultur- & Heimatbund, Wolfgang Ding, 
E-Mail: info@kultur-und-heimatbund.de
Homepage: www.kultur-und-heimatbund.de

Oper am 13. Januar
An diesem Samstag, 13.01.2018 erleben wir um 18.00 Uhr
mit der Oper „Der Rosenkavalier” von Richard Strauss
den ersten Höhepunkt des neuen Jahres. Stellen Sie sich
auf einen lang anhaltenden Kunstgenuss ein.
Die Abfahrtszeiten des Busses: 16.50 Uhr ab Neu-Edin-
gen, 16.55 Uhr ab Edingen und 17.00 Uhr ab Neckarhau-
sen.
Die Karten für die Vorstellung werden rechtzeitig an den
bekannten Abholstellen bereit liegen.
Kontakt:
Anneliese Fetzer, Telefon: 06203/180467 / Jutta Guth-
mann, Telefon: 06203/15204 
Besucherring Nationaltheater-Regional-Abo, 
Bettina Rochow, Telefon: 0621/1680310, 
E-Mail: bettina.rochow@mannheim.de
Homepage: www.nationaltheater-mannheim.de

Einladung zur Mitgliederversammlung am 25. Januar
Unsere Mitgliederversammlung am Donnerstag,
25.01.2018, 19.00 Uhr,  findet - wie jedes Jahr - in der
„Viktoria“-Gaststätte (Porschestraße) statt. 
Wie bereits angekündigt, hier die Tagesordnung: Begrü-
ßung / Feststellung der Beschlussfähigkeit, Feststellung
der ordnungsgemäßen Einladung / Gedenken der verstor-
benen Mitglieder / Bericht über die Aktivitäten im Jahre
2017 / Bericht des Kassenwarts / Bericht der Kassenprü-
fer / Entlastung des Vorstandes / Geplante Aktivitäten und
Investitionen in 2018 / Ehrungen verdienter Mitglieder /
Verschiedenes. 
In diesem Jahr wird der offizielle  Teil der Hauptversamm-
lung mit einem vertonten Lichtbildervortrag über die
Exkursion ins Elsass 2017 von Herrn Ludat enden.  
Anträge zur Änderung bzw. Ergänzung der Tagesordnung

KULTUR & SPORT

Kultur- und Heimatbund
Edingen-Neckarhausen e.V.

Theatergemeinde Mannheim
Gruppe Edingen-Neckarhausen
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können schriftlich bis zum 18.01.2018 an den Vorstand,
Neue Bahnhofstraße 24, 68535 Edingen-Neckarhausen,
E-Mail: holger@fam-lulay.net, gerichtet werden.
Wir bitten um eine rege Beteiligung und wünschen allen
Mitgliedern bei dieser Gelegenheit ein gesundes und fro-
hes Jahr 2018.
Kontakt: 
Verein der Schloßparkfreunde, Holger Lulay, Telefon:
0621/475879

Einladungen zu Jahrgangstreffen: 
Schülerjahrgang 1939 Neckarhausen 
Wir laden hier nochmals ein zu unserem ersten Klassen-
treffen im neuen Jahr. Wir treffen uns am Freitag,
19.01.2018 um 18.00 Uhr im Gasthaus „Neckarperle“
(Hauptstraße 449).
Schuljahrgang 1940 Neckarhausen 
Wir laden schon jetzt zum gemütlichen Beisammensein
der ehemaligen Schülerinnen und Schüler des Jahrgangs
1940 von Neckarhausen am Dienstag, 06.02.2018, um
15.30 Uhr, im das neue Bistro beim Freizeitbad (Haupt-
straße 356), ein.

Neujahrsempfang

Bilder: Stephan Kraus-Vierling (RNZ) 
Leider war bei diesem Neujahrsempfang der Wettergott
nicht auf Seiten der Narren, aber wider Erwarten fanden
trotz des starken Regens viele Einwohner Edingen-
Neckarhausens den Weg in den gräflichen Schlosshof.
Bürgermeister Simon Michler scharte eine stattliche
Anzahl Gemeinderäte jeder Couleur um sich, nach einem

gewaltigen Kanonenschlag von Seiten der närrischen
Streitmacht gab er schnell seine Forderungen an Darline I.
„aus der Stadt der Engel“ bekannt. In seiner Ansprache
hielt er einen kleinen Ausblick was in 2018 in der Gemein-
de so geschehen wird, z. B. das große Partnerschaftsjubi-
läum, Einweihung der „Fischkinderstube“ u.v.m. Auch
Prinzessin Darline ging in ihrer Begrüßungsrede  auf ver-
schiedene Anliegen der Gemeinde ein, z. B. den Bau der
Neckarbrücke, aber auch der großen Politik hielt sie den
Narrenspiegel vor. Sie wünschte unseren WM-Kickern für
die Spiele in Russland „toi, toi, toi“ und schloss ihre Rede
natürlich mit drei Kummetstolle-Ahoi. Auch die Käble aus
Edingen mit Verena I. und Marcel I. sowie die Zabbe aus
Seckenheim ließen es sich nicht nehmen die besten Wün-
sche für das neue Jahr auszusprechen.
Ein Hingucker waren unsere „Konfettis“, die trotz des mie-
sen Wetters mit ihrem neuen Schautanz als Schlümpfe-
Cowboys debütierten. Seit letztem Jahr werden die Klein-
sten von unserer Ex-Prinzessin Anisa Metz trainiert;
Mädels das habt ihr toll gemacht.
Bei Kaffee, Kuchen, Sekt oder Glühwein wurden anschlie-
ßend noch die einen oder anderen Neujahrsgrüße
getauscht und jetzt starten wir mit Volldampf in die kom-
mende Kampagne. 
Am nächsten Samstag findet der Ball der Prinzessin statt
und schon in drei Wochen geht die 1. Prunksitzung über
die Bühne. Hierzu ein Hinweis in eigener Sache: ab sofort
können sie ihre bestellten Karten bei der Firma EP-Stahl in
Neckarhausen (Theresienstraße 7) abholen.

Wir proben wieder!
Am morgigen Freitag, 12.01.2018 finden die ersten Pro-
ben im neuen Jahr zu den bekannten Zeiten statt.
Homepage: www.mv-neckarhausen.de 

Einladung zur Jahreshauptversammlung des MGV
1859
Am morgigen Freitag, 12.01.2018, um 19.30 Uhr, findet
die Jahreshauptversammlung unseres Vereins im Saal
des „Kleintierhofs" in der Neckarstraße statt. 
Unsere Mitglieder sind zum Besuch der Versammlung
sehr herzlich eingeladen.
Voranzeige: Närrische Tage bei den Sängern
Es ergeht herzliche Einladung zum Besuch der 3. gemein-
samen „Närrischen Singstunde" von MGV 1859 und GV
Germania am Freitag, 26.01.2018, 19.31 Uhr, im „Klein-
tierhof" und zur „MGV-Rosenmontagsparty" am
12.02.2018 um 20.11 Uhr in der Eduard-Schläfer-Halle
beim Freitzeitbad in Neckarhausen.
Eintrittskarten im Vorverkauf für die Party zum ermäßigten
Preis von 8.00 Euro gibt es ab sofort im Hofladen Jochen
Krauß (Hauptstraße 417). Wir freuen uns auf ihren Besuch
bei der Sänger-Fastnacht.

Karnevalverein Kummetstolle
Neckarhausen e.V.
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Nächster Rentnertreff (etwas närrisch) am 7. Februar
Unser nächster Rentnertreff ist am Mittwoch, 07.02.2018
in der Viktoria-Gaststätte (Porschestraße), wie immer ab
16.00 Uhr.
Unser Rentnertreff am 03.01.2018 nahm den gewohnten
geselligen Verlauf. Trotzdem ist er hier einer Erwähnung
wert. Aufgrund einer Anregung aus unserer Mitte, haben
wir versucht den Text des Neckarhäuser Heimatliedes von
Hauptlehrer Aust zu finden. Dies ist uns mit Hilfe von
Wernfried Aust gelungen. Die Vertonung von Altgemein-
derat Rudolf Ullrich war leider nicht mehr aufzufinden.
Trotzdem ist das Lied über unsere Heimatgemeinde nun
bei diesem Rentnertreff erstmals seit Jahren (Jahrzehn-
ten?) unter Anleitung von Werner / Freddy wieder  erklun-
gen, da  unser Freund Werner Hirsch die Melodie noch
aus seiner Schulzeit in Erinnerung  hatte. Sowohl Herr
Aust als auch Herr Ullrich waren Heimatvertriebene und
haben hier ihre Liebe zu ihrer neuen Heimat gezeigt.
Homepage: www.mgv-neckarhausen.de

Jahreshauptversammlung am 14. Januar
Wir erinnern unsere Sängerinnen, Sänger und fördernde
Mitglieder an unsere Jahreshauptversammlung am Sonn-
tag, 14.01.2018, um 17.00 Uhr, im MGV-Sängerheim
(Neckarstraße). 
Wegen der beabsichtigten Veränderungen weisen wir
nochmals auf die Dringlichkeit eines sehr großen Besu-
ches hin. 
Unterstützen Sie die intensive Arbeit der Vorstandschaft
mit ihrem Erscheinen. 
Einsatz für Germania Rocks
Am kommenden Samstag, 13.01.2018 führt der KV Kum-
metstolle in der Eduard-Schläfer-Halle seinen „Ball der Prin-
zessin“ durch. Unsere Germania Rocks unterstützen die
Karnevalisten durch die Mitarbeit bei der Bewirtung. Den
Helferinnen und Helfer wurde ein Einsatzplan zugestellt. 
Terminhinweis
Freitag, 26.01.2018, 19.31 Uhr: Gemeinsame Närrische
Singstunde mit dem MGV (MGV-Sängerheim).
Homepage: www.gvgermania.de

Chorgemeinschaft: Männerchor MGV
1859/GV Germania 1897 Neckarhausen e.V.
Am Dienstag: Chorprobe
Die nächste Probe für die Sänger des gemeinsamen Män-
nerchors MGV/Germania beginnt am kommenden
Dienstag um 19.45 Uhr im Vereinsheim „Kleintierhof" in
der Neckarstraße. 

Chorprobe
Wir wünschen allen Sängerinnen und ihren Familien, der
Dirigentin sowie allen Mitgliedern ein gesundes und 
glückliches neues Jahr.

Die nächste Chorprobe findet am Dienstag, 16.01.2018 um
20.00 Uhr im Kultursaal im Schloss in Neckarhausen statt.

Winterschneidkurs am 26. Januar und am 3. Februar
Wie schon seit vielen Jahren beginnen wir auch 2018 mit
einem Winterschneidkurs und - wie üblich - aufgeteilt in
einen Theorie- und einen Praxisteil. Wir bitten dabei zu
beachten, dass aus Termingründen dieser Kurs, entgegen
der gewohnten Regelung, an verschiedenen Wochenen-
den durchgeführt wird. So findet der Theorieteil am Don-
nerstag, 26.01.2018 in der „Viktoria“-Gaststätte (Porsche-
straße) statt. Wir beginnen um 19.30 Uhr. Die Praxis selbst
folgt dann am Samstag, 03.02.2018 ab 14.30 Uhr auf dem
Grundstück unseres Mitgliedes Gerhard Merkle. Dieses
Grundstück an der Eichendorffstraße in der Nähe der
Bundesbahnunterführung bietet schon seit Jahren mit
seinen Obstbäumen und -sträuchern die  idealen Voraus-
setzungen. Kursleiter für beide Veranstaltungen ist wieder
Gärtnermeister Georg Schneider vom Obsthof Schneider
in Edingen. Schon heute laden wir hier unsere Mitglieder,
aber auch interessierte Einwohner, recht herzlich ein.

Ein gutes Neues Jahr 2018!
Wir wünschen allen Mitgliedern und Lesern ein glückli-
ches Neues Jahr 2018 – und allen aktiven Gärtnern Son-
ne, Wärme und Regen zum rechten Zeitpunkt und in
angemessenem Maße.
Am 03.02.2018, ab 16.00 Uhr, findet in der DJK-Gaststät-
te (Neckarstraße) die Jahreshauptversammlung statt.
Über eine zahlreiche Teilnahme würden wir uns sehr freu-
en, da nur dann die Zukunft des Vereins im Interesse der
Mitglieder gestaltet werden kann.
Kontakt: 
Kleingärtnerverein Neckarhausen, Johannes Fischer,
Telefon: 06203/13503

Einladung zur Jahreshauptversammlung am 17. Januar 
Wir laden hiermit zur Jahreshauptversammlung am kom-
menden Mittwoch, 17.01.2018, 19.00 Uhr, in die Gaststät-
te „Friedrichshof“ (Anna-Bender-Straße 25) ein. 
Es wird Neuwahlen für den gesamten Vorstand geben und
es werden Ehrungen vorgenommen. 
Wir bitten unsere Mitglieder sich den Termin vorzumerken. 
Um 19.30 Uhr, im Anschluss an die Jahreshauptver-
sammlung, wird Siegfried Wandt einen Vortrag über Nami-
bia halten. Hierzu sind auch Nichtmitglieder eingeladen.
Alle Infos und Termine „rund um die Landfrauen“ stehen
übrigens auch auf unserer Homepage. 
Wir wünschen unseren Mitgliedern und deren Familien für
2018 Gesundheit und Zufriedenheit. 
Homepage: www.landfrauen-edingen.de

Kleingärtnerverein Neckarhausen e.V.

Obst- und Gartenbauverein
Neckarhausen

Gesangverein »Germania« 1897
Neckarhausen

Arbeitersängerbund
Frauenchor 08 e.V.
Neckarhausen
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Einladung zu unserem Vortrag: „Das Gartenreich Des-
sau-Wörlitz – das Gesamtkunstwerk der Aufklärung“
Wie Fürst Leopold Franz von Anhalt-Dessau sein kleines
Ländchen in ein wahres Gartenreich verwandelt, das wird
uns Dr. Ralf Wagner, Kunsthistoriker aus Neulussheim,
erklären. Lassen Sie sich, gemeinsam mit uns, verzaubern
von seinen genialen Inspirationen in einem Gesamtkunst-
werk von Europäischem Rang, das heute in die Weltkultu-
rerbeliste der UNESO aufgenommen wurde. Interessierte,
auch Nichtmitglieder, sind dazu herzlich eingeladen am
Montag, 15.01.2018 um 19.30 Uhr ins Restaurant „Kut-
scherstube“ (Heinrich-Heine-Straße 4) 

Neujahrsgrüße
Die Schlepperfreunde wünschen euch allen ein glückli-
ches und gesundes Jahr 2018. 
Wir hoffen, Ihr seid alle gut in das neue Jahr gestartet und
hoffen viele von Euch bei der einen oder anderen Gele-
genheit begrüßen zu dürfen. 
Für uns steht in diesem Jahr ein kleines Jubiläum an, denn
die Schlepperfreunde gibt es nun bereits seit 15 Jahren.
Feiern wollen wir dies mit unserem Jubiläums-Schlepper-
treffen am Sonntag, 09.09.2018. Gerade bei dieser Veran-
staltung würden wir uns freuen viele Gäste aus Nah und
Fern bei uns willkommen heißen zu dürfen.
Winterfeier am kommenden Samstag erste Veranstal-
tung im Jubiläumsjahr
Mit der traditionellen Winterfeier am kommenden
Samstag, 13.01.2018 starten die Schlepperfreunde in ihr
kleines, 15-jähriges Jubiläum. 
Hierzu sind ab 19.00 Uhr wieder alle Schlepperfreunde mit
Anhang eingeladen, ein paar kurzweilige und vergnügliche
Stunden im Kreise der Schlepperfreunde im Nebenzim-
mer des Restaurants „Kutscherstube“ (Heinrich-Heine-
Straße 4) zu verbringen.

Reha-Sport
Im neuen Jahr sind wir bereits in den Übungsbetrieb
gestartet. 
Unsere erste Hallengymnastik im neuen Jahr  am morgi-
gen Freitag, 12.01.2018 wird verlegt in die DJK-Halle
(Neckarstraße), da die Eduard-Schläfer-Halle wegen Vor-
bereitungsarbeiten für eine Veranstaltung nicht zur Verfü-
gung steht, Beginn ist um 19.00 Uhr. 
Am Montag, 15.01.2018 findet unser Schwimmen mit
Wassergymnastik im Freizeitbad statt. Die Reha-Gruppe 1
beginnt um 19.00 Uhr und die Reha-Gruppe 2 beginnt um
19.45 Uhr. 
Der ambulante REHA-Sport wird durchgeführt von lizen-
zierten Übungsleiterinnen, daher kann ambulanter REHA-

Sport gemäß ärztlicher Verordnung auch im Wasser ange-
boten werden.

Unser erstes Training nach der Pause ist am Dienstag,
16.01.2018 und schon zwei Tage vorher ein Bezirksklas-
senspiel gegen den SC Lampertheim. Für einen Teil der
Jugend geht es bereits am Samstag nach Böblingen zur
WAM. 
Spielabend
Unser erstes Training für die Jugend und Erwachsenen im
neuen Jahr findet am 16.01.2017 ab 17.30 Uhr in der
Gaststätte „Friedrichshof“ (Anna-Bender-Straße 25) statt.
Kontakt:
Schachclub Neckarhausen, 
E-Mail: sk1960neckarhausen@gmail.com
Homepage: http://sk1960-neckarhausen.jimdo.com

Mitgliederversammlung
Die nächste Mitgliederversammlung findet am Freitag,
26.01.2018 um 19.30 Uhr in unserem Vereinsheim in der
Rudolf-Diesel-Straße statt.
Kontakt:
Rolf Feuerstein, Brückenstraße 14, 
Telefon: 06203/794674 
Klaus Dietz, Seckenheimer Straße 96, 
Telefon: 06203/13897

Angelscheinausgabe
Die nächste Angelkartenausgabe für 2018 ist am Mitt-
woch, 17.01.2018 von 18.30 bis 20.00 Uhr. 

Neujahrsgrüße 2018
Unseren Vereinsmitgliedern und der Bevölkerung von
Edingen-Neckarhausen und Umgebung wünschen wir ein
erfolgreiches und gesundes neues Jahr 2018. 
Wir bedanken uns recht herzlich für die Besuche in unse-
rem Vereinshaus anlässlich unserem Karfreitags-Fisches-
sen und der Kerwe.
Unseren Anglern wünschen wir für 2018 ein „kräftiges
Petri Heil“.
Mitgliederversammlung am Freitag, 23. Februar 
Hierzu laden wir unsere Mitglieder recht herzlich ein.
Beginn der Versammlung ist um 19.00 Uhr. Der Vorstand
bittet die Mitglieder um zahlreiches Erscheinen. Weitere
Informationen zu den Tagesordnungspunkten werden
noch rechtzeitig bekannt gegeben. Anträge sind bitte

Verein der Vogelfreunde Neckarhausen

Anglerverein e.V. Edingen

Neckarhausen

Schlepperfreunde Edingen-Neckarhausen

Schachclub 1960 Neckarhausen

Sportfischerverein
Neckarhausen 1964 e.V.
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schriftlich bis spätestens zum 09.02.2018 einzureichen.
Passeinzahlungstermine für 2018
Am Freitag, 12.01.2018 und am Freitag, 19.01.2018 kön-
nen unsere Mitglieder jeweils ab 19.00 Uhr im „Fischer-
häusl“ ihre Angelpapiere für das Jahr 2018 erwerben. Bei
der Abholung der Angelpapiere für 2018 bitte das Fang-
buch des Jahres 2017 mitbringen. Das Fangbuch wird für
die Verrechnung des Kartenpfandes benötigt. Bei Nicht-
rückgabe des Fangbuches von 2017 muss ansonsten
nochmals Pfand berechnet werden.

Zu Anfang wünschen wir unseren Mitgliedern und allen
Einwohnern von Edingen-Neckarhausen ein frohes neues
Jahr.  
Landesligawettkampf gegen Ketsch
Am kommenden Sonntag werden unsere Schützen den 6.
Landesliga-Wettkampf im Luftgewehr gegen Ketsch aus-
tragen. Wir wünschen unseren Schützen Anna Bauer,
Thomas Bauer, Matthias Falter, Nina Böttcher und Jenni-
fer Sand auf diesem Weg “gut Schuß" und hoffen natür-
lich auf einen Sieg. 
Herings-Essen
Wir veranstalten am Freitag, 16.02.2018 im Schützenhaus
Edingen ein Herings-Essen gegen ein geringes Entgeld.
Hierzu sind alle Mitglieder und deren Familienangehörige
sowie Freunde herzlich eingeladen. Sollte es Mitglieder
geben, die keinen Hering mögen, bieten wir als Alternati-
ve Pellkartoffel mit weißem Käse an. Genauere Informa-
tionen hierzu folgen natürlich noch. 

Jugendhallentermine am Wochenende
Unsere Bambini sind am Samstag, 13.01.2018 beim Hal-
lenspielfest des SSV Vogelstang zu Gast. Außerdem
nimmt die D-Jugend am Sonntag, 14.01.2018 beim Hal-
lenturnier des FV Leutershausen teil. Wir wünschen unse-
ren Teams viel Erfolg.
Kontakt:
Sascha Ihrig, Medienarbeit, Mobil: 0176/37904606, 
E-Mail: Sascha.Ihrig@djk-fortuna.de
Facebook: 
www.facebook.com/DJKFortunaEdingenNeckarhausen 
Homepage: www.djk-fortuna.de

Winterabschlussessen der PM 
Am Mittwoch, 13.12.2017 konnten Axel Rieder und Stefan
Schön, in Abwesenheit des verhinderten Dieter Kraus, 33
Teilnehmer im „Friedrichshof“ begrüßen. Das Essen war
wie immer erstklassig. Der Wirt bereitete als Vorspeise

eine leckere Markklöschensuppe vor. Es gab als Haupt-
speise panierte Schnitzel, Putenschnitzel, gemischter
Braten sowie Spätzle, Kroketten und gemischtes Gemü-
se. Ein gemütlicher vorweihnachtlicher Abend nahm einen
angenehmen Verlauf.
Termine 2018
Die Termine für das Jahr 2018 finden Sie auf unserer
Homepage. Dort können die Termine auch als PDF-Datei
heruntergeladen werden.
Alte Herren
Unsere AH trainiert während der Schulzeit immer mitt-
wochs von 19.00 bis 20.00 Uhr in der Werner-Herold-Hal-
le (ehemals Großsporthalle).
Skatabteilung
Jeden Freitag findet um 20.00 Uhr im Fortuna-Vereins-
heim „Bei Kosta“ (Hauptstraße 147) der Spieleabend der
Skatabteilung statt. Gastspieler sind jederzeit herzlich
willkommen. Nähere Informationen gibt es bei Wolfgang
Lauble, Telefon: 06203/485933.
Club der Alten
Jeden letzten Donnerstag im Monat findet im Gasthaus
„Friedrichshof“ (Anna-Bender-Straße 25) die monatliche
Zusammenkunft statt. Los geht es immer um 16.00 Uhr.
Gäste sind stets herzlich willkommen. Nähere Informatio-
nen gibt es bei Jutta Unterkircher und Brigitte Schmid.
Kontakt:
Sascha Ihrig, 2. Vorsitzender/Medienarbeit, Mobil:
0176/37904606, E-Mail: Sascha.Ihrig@spvgg-fortuna.de,
Vereins-E-Mail: info@spvgg-fortuna.de
Facebook: www.facebook.com/SpVggFortunaEdingen 
Homepage: www.spvgg-fortuna.de

Schlachtfest
Am Sonntag, 21.01.2018 lädt der Förderverein der DJK,
im Anschluss an den Gottesdienst, um 11.30 Uhr zum
Schlachtfest ins Gemeindehaus St. Michael (Hauptstraße
365) in Neckarhausen ein. 
Auf die Gäste warten Schlachtplatte, Wellfleisch mit Kraut
und Brot, Bratwürste und mehr. Im Straßenverkauf kann
Hausmacher-, Leber- und Blutwurst erworben werden.
Für Getränke ist ebenso gesorgt wie für Kaffee und
Kuchen. „Worschtsupp gibt´s fer umme“ – ein entspre-
chendes Behältnis ist dafür mitzubringen.

Hallenturnier des FSV Zotzenbach
Am kommenden Samstag und Sonntag nimmt der FC Vik-
toria mit zwei Mannschaften am Hallenturnier des FSV
Zotzenbach in der Odenwaldhalle in Rimbach teil. Dabei
tritt die 1. Mannschaft in der Gruppe B an und trifft
samstags auf folgende Mannschaften: VfL Birkenau
(15.30 Uhr), FSV Rimbach II (16.06 Uhr), TSV Sulzbach
(16.42 Uhr), Türkspor Wald-Michelbach (17.18 Uhr). Die 2.
Mannschaft spielt in Gruppe A am Samstag gegen fol-

DJK 1912 Neckarhausen
1912
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Schützengesellschaft 
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gende Teams: FSV Zotzenbach I (13.00 Uhr), FSV Rim-
bach I (16.36 Uhr), SG Hammelbach-Scharbach (14:12
Uhr), TuS Weinheim (14:48 Uhr). Des Weiteren sind in
Gruppe C Türkspor Beerfelden, FSV Zotzenbach II,
SV/BSC Mörlenbach, TSG/09 Weinheim (U19) und JSG
Rimbach/Zotzenbach (U18) am Start. Die Endrunde findet
am Sonntag ab 13.00 Uhr statt. Neben dem sportlichen
Aspekt steht auch die Geselligkeit wieder im Vordergrund.
So gastiert der FC Viktoria im Hotel „Garni” in Rimbach
und ist am Samstagabend im Gasthaus „Zum Löwen am
Markt” zu Gast, ehe es ins benachbarte „Le Bistro” zur
Mallorca-Party geht. Den Abschluss des Wochenendes
bildet am Sonntagabend der Besuch beim Sponsor „Zwil-
lingspub” in Neckarau, dessen Inhaber Udo Kunde die
Reise mit nach Rimbach antritt.
Frühstücksbuffet im Klubhaus und Mittagstisch
Unsere Wirtin Heidemarie Daub veranstaltet an jedem
zweiten Sonntag ein Frühstücksbuffet im Vikltoria-Klub-
haus „Bei Heidi“ (Porschestraße). Es wird reichlich, delikat
und in großer Auswahl von allem Aufgefahren. Das Früh-
stückbuffet findet immer zwischen 9.00 und 11.00 Uhr
statt. Des Weiteren ist ab dem 01.02.2018 das Klubhaus
an den Wochentagen immer bereits zum Mittagstisch
geöffnet. Lassen Sie sich von Heidemarie nun auch zur
Mittagszeit kulinarisch verwöhnen.
1908 bis 2018: 110 Jahre Leidenschaft
In diesem Jahr darf der FC Viktoria sein 110-jähriges
Bestehen feiern. Unter dem Motto „110 Jahre Leiden-
schaft“ sind einige tolle Events geplant. Bei der letztjähri-
gen Familienfeier waren schon auf den Tischen Vorankün-
digungen mit dem Jahresprogramm ausgelegen. Wenn
alle Termine festgeschnürt sind, werden die Mitglieder
Einladungen und einen „Fahrplan“ für das Jahr zuge-
schickt bekommen. Feiern wir also alle gemeinsam 110
Jahre Leidenschaft – 110 Jahre FC Viktoria.
Termine
Die Vorbereitungen haben noch nicht begonnen. In den
nächsten Ausgaben werden dann die Testspieltermine
genannt werden.
Kontakt:
Tobias Hertel, E-Mail: info@viktoria-neckarhausen.de
Facebook: facebook.com/ViktoriaNeckarhausen
Homepage: www.viktoria-neckarhausen.de

Einladung zum Ball des Turnvereins
Am Samstag, 13.01.2018, lädt der TV Edingen um 20.00
Uhr in die festlich geschmückte Jahnturnhalle zum Ball
des Turnvereins ein. 
Der Ball steht in diesem Jahr ganz im Zeichen des 50jäh-
rigen Jubiläums der Tanzsportabteilung; sprich es darf
ausgiebig getanzt werden und dafür sorgt die bekannte
Gruppe „Celebration“. 
Unser kulinarisches Angebot wie auch unser bewährter
Barbetrieb werden Sie überzeugen.  
Karten gibt es im Schreibwarengeschäft „Ratzefummel"
(Hauptstraße 85) und in begrenzter Anzahl an der Abend-
kasse. 
Hallenschließung Jahnhalle am 12. Januar 
Die Jahnhalle ist am Freitag, 12.01.2017 ab 12.00 Uhr für

den Übungsbetrieb geschlossen.
Yoga-Kurse ab 15. Januar – noch Plätze frei!
Kurs 1: montags, 17.30 bis 19.00 Uhr bei Frau Held, Kurs-
zeitraum 15.01. bis 19.03.2018 / Kurs 2: montags, 19.15
bis 20.45 Uhr bei Frau Kimmig, Kurszeitraum 08.01. bis
09.04.2018 / Kurs 3: montags, 19.15 bis 20.45 Uhr bei
Frau Held, Kurszeitraum 15.01. bis 19.03.2018.
Die Kurse umfassen zehn Einheiten. Für alle Kurse gilt
eine Mindestteilnehmerzahl von 13 Personen. Die Kursge-
bühren betragen 40,00 Euro für TVE-Mitglieder und 90,00
Euro für Nichtmitglieder. 
Anmeldungen über die TVE-Geschäftsstelle, E-Mail:
info@turnverein-edingen.de, Telefon: 06203/85353. 
Neuer Kurs: „Babymassage" ab 16. Januar
Ab Dienstag, 16.01.2018 startet wieder eine neuer Kurs
"Babymassage" für Babys ab 8 Wochen. Berührung ist für
das körperliche und seelische Wohlbefinden von Babys
unersetzlich. Das Streicheln und Dehnen lässt die Babys
stärker werden, zudem fördert es die Verbindung zwi-
schen Eltern und Kind. Eine Massage hilft, das Baby zu
beruhigen – oft schlafen und trinken Kinder dadurch bes-
ser. 
Der Kurs umfasst fünf Termine und startet am 16.01.2018
um 11.00 Uhr im Fitnessraum (Hauptstraße 4). Für Mit-
glieder kostet der Kurs 30,00 Euro, für Nichtmitglieder
50,00 Euro. 
Eine Anmeldung ist möglich bei Lena Seyffer, Telefon:
0176/23568042. 
Lastschrifteinzug von Kursgebühren 
Zum Montag, 15.01.2018 werden per SEPA-Lastschrift-
einzug Kursgebühren für „Babymassage" eingezogen.
Die Gläubiger-Identifikationsnummer des Turnverein 1890
Edingen e.V., Hauptstraße 4, 68535 Edingen- Neckarhau-
sen lautet: DE20ZZZ00000125903. Als Mandatsreferenz
dienen Kursname und Kurszeitraum.
Neueste Ausgabe des TV-Hefts
Falls Sie in den letzten Tagen keine gedruckte Version des
TV-Hefts erhalten haben aber in Zukunft gerne wieder ein
gedrucktes Exemplar haben möchten - melden Sie sich
auf der TVE-Geschäftsstelle. Die Weihnachts-Ausgabe
2017 ist als Druckversion in den Auslagen im Sportlerein-
gang und im Foyer der Jahnturnhalle verfügbar.
Abteilung Handball: Neujahrsumtrunk mit viel „Prosit
Neujahr“!

Text- & Bildauszug: Stephan Kraus-Vierling (RNZ) 
Der Neujahrstreff der „Edinger Haie“ ist eine schöne Tra-
dition geworden. Jahrelang auf dem Edinger Messplatz
beheimatet wurde der Neujahrsauftakt im Zuge des
Gemeinde-Jubiläums 2015 auf dem Bürgermeister-Rein-
le-Platz vor das Edinger Rathaus verlegt. Ab 16.00 Uhr

Turnverein 1890 Edingen e.V.
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füllte sich der Platz dann auch zusehends. 
Mit Unterstützung durch den Kultur- und Heimatbund,
bewirtet von der Handballabteilung und in schwungvollem
Bläserklang umrahmt von der Musikvereinigung 1923
Neckarhausen unter Leitung von Werner Hertel war es
auch diesmal ein gut besuchter und harmonischer Start
ins Jahr 2018.
Kreuz und quer durch die Menge wurden Hände geschüt-
telt, gab es „Küsschen“ rechts und links, verbunden mit
den besten Wünschen für das neue Jahr. 
Mit dem „Badner Lied“ und einem gemeinsamen „Prosit
Neujahr“-Gruß klang ein kurzweiliger Neujahrs-Nachmit-
tag aus. Wir danken allen Gästen für ihren Besuch und
den „Spielern“ der Musikvereinigung für die tolle Musik.  
Spieltag am 13. und 14. Januar / Männer am Samstag-
abend mit Heimspiel gegen Weinheim 
Samstag, 13.01.2018, 10.00 Uhr: mE2 HSG Weinheim –
SG EF, 11.30 Uhr: mD2 HSG Weinheim – SG EF, 15.30 Uhr:
mA HSG Walzbachtal – SG EF, 16.00 Uhr: wC TSV Birke-
nau – SG EF, 19.30 Uhr: Kreisliga Männer TVE – TSG Wein-
heim / Sonntag, 14.01.2018, 12.00 Uhr: Frauen Kreisliga
TSV Birkenau – TVE1, 12.30 Uhr: mE1 JSG Hemsbach –
SG EF, 13.00 Uhr: mB TSV Weiblingen – SG EF. 
Kontakt:
TVE-Geschäftsstelle, Hauptstraße 4, 
Telefon: 06203/85353,  Fax: 06203/81071, 
E-Mail: info@turnverein-edingen.de
Homepage: www.turnverein-edingen.de

Jahresrückblick (Abschluss)
Abschließend ist noch zu bemerken, dass ein solch tolles
Jubiläumsjahr nur mit Hilfe vieler freiwilliger Vereinsmit-
glieder zu stemmen war. Der besondere Dank gilt an die-
ser Stelle allen Helferinnen und Helfern und insbesondere
den Mitgliedern der vier gebildeten Arbeitsgruppen, die
sich jeweils mit Themen des Jubiläums beschäftigt und
diese dann auch begleitend durchgeführt haben.                  
Neben der Durchführung der Jubiläumsveranstaltungen
musste aber auch die grundsätzliche Vereinsarbeit erle-
digt werden. So wurde im Rahmen der Jahreshauptver-
sammlung am 31.03.2017 die Aktivitäten der einzelnen
Abteilungen dargestellt und gewürdigt. Die satzungsge-
mäßen Wahlen wurden durchgeführt und ergaben im Hin-
blick auf den Vorstand keine neuen Ergebnisse. Große
Sorgen bereiten dem geschäftsführenden Vorstand,
Nachfolger für die wichtigen Funktionen im Verein zu fin-
den. Wir möchten an dieser Stelle alle Verantwortlichen
und Freunde des TV Neckarhausen bitten, uns bei der
Suche für eine  Nachfolge von Vorstandsmitgliedern zu
unterstützen.
Gemäß dem Beschluss des Gemeinderats Edingen-
Neckarhausen bleibt die TVN-Turnhalle an ihrem jetzigen
Standort und wird in Etappen saniert. Kosten werden der-
zeit punktuell (Sicherheit, Energie etc.) ermittelt. Ein
Erweiterungsbau (Gymnastikhalle) kann aus Kostengrün-
den nicht weiter verfolgt werden.
Die Überprüfung der Sicherheit der TVN-Halle im Sinne
der Versammlungsstätten-Verordnung ergab, dass derzeit

keine außersportlichen Veranstaltungen dort stattfinden
dürfen. Der Vorstand ist derzeit mit dem Architekten und
der Baupolizeilichen Behörde des Rhein-Neckar-Kreises
im Gespräch. Der Vorstand geht davon aus, dass er im
Rahmen der Jahreshauptversammlung 2018 hierüber
einen abschließenden Bericht den Mitgliedern vortragen
kann. Als erste Maßnahme der Sanierung werden zu
Beginn des Jahres 2018 die drei Tore zwischen der Turn-
halle und dem Geräteraum ausgetauscht.
Der gemeinsame 10. Tag des Sportabzeichens mit dem
TV Edingen fand am 24.09.2017 auf dem Gelände des
Sport- und Freizeitzentrums der Gemeinde statt. Diese
Veranstaltung ist bei den Bürgerinnen und Bürgern der
Gemeinde beliebt und wird auch in den kommenden Jah-
ren stattfinden. Es wäre schön, wenn sich noch mehr
Sportlerinnen und Sportler dazu entschließen könnten, an
dem Sportabzeichentag teilzunehmen. Beide Vereine
werden sich durch noch mehr Öffentlichkeitsarbeit bemü-
hen, mehr Teilnehmerinnen und Teilnehmer zu gewinnen.
Die Verleihung fand am 24.11.2017 in der TVN-Turnhalle in
Neckarhausen statt.
Der Dank des Vorstands gilt allen Aktiven, Helferinnen und
Helfern für ihre geleistete Unterstützung. Als besonderes
Dankeschön fand am 23.09.2017 in unserer TVN-Halle ein
Helferessen unter der Regie unseres Hobbykochs Adi Pri-
bil statt. Der Abend verlief in einer harmonischen Atmo-
sphäre und alle waren sich einig, ein solches Dankeschön
müsse jährlich stattfinden.
Unser Dank gilt auch der Gemeinde Edingen-Neckarhau-
sen und insbesondere Bürgermeister Simon Michler, für
die stetig hilfreiche Unterstützung. Wir wünschen ihm und
seinem Rathausteam immer eine glückliche Hand bei sei-
nen Entscheidungen zum Wohle der Gemeinde.
Nicht vergessen möchte der Vorstand die Redakteure der
schreibenden Zunft für ihre positiven Darstellungen des
Vereinslebens.
Kurs Wirbelsäulengymnastik
Der Kurs Wirbelsäulengymnastik im Bereich Reha-Sport
wird im neuen Jahr fortgesetzt und startete am
09.01.2018. Der neue Halbjahreskurs geht bis Ende Juni
und man kann noch mit einsteigen. Der Kurs findet diens-
tags von 9.00 bis 10.00 Uhr in der TVN-Halle (Porsche-
straße 15) statt. Die Kursgebühr beträgt 80,00 Euro für
Nichtmitglieder und 40,00 Euro für TVN-Mitglieder. Kurs-
leiterin ist Christine Feid, Sport- & Gymnastiklehrerin mit
Lizenz im Reha-Sportbereich, d.h., dass man auch mit
einer Reha-Sportverordnung  teilnehmen kann. Mitzubrin-
gen sind bequeme  Sportkleidung, Hallenschuhe und ein
Handtuch für Übungen auf der Matte. Anmeldungen bei
Elisabeth Noglik, Telefon: 06203/180911, E-Mail: elisa-
beth@familie-noglik.de.
Homepage: www.tv-neckarhausen.de

Turnverein 1892 Neckarhausen e.V.
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Das schönste Denkmal, das ein Mensch 
bekommen kann, steht in den Herzen 
der Mitmenschen.           (Albert Schweizer)

Fritz Elfner
Viele Worte sind gesprochen und geschrieben worden.
Viele stumme Umarmungen, viele Zeichen der Liebe
und der Freundschaft durften wir erfahren.

Danke sagen wir allen Verwandten, Freunden, Nach-
barn und Bekannten, die uns beim Abschied ihre
Anteilnahme entgegenbrachten und Fritz auf seinem
letzten Weg begleiteten.
Danke für die Geldspenden die uns erreicht haben.

Inge Elfner
Kinder und Enkelkinder

Für die vielen Zeichen der Anteilnahme zum Tod 
unserer Mutter

Hedy Treiber
danken wir ganz herzlich.

Unser besonderer Dank gilt dem Hausarzt, Herrn Martin
Müller mit seinem Team für die verlässliche ärztliche
Betreuung, den Ärzten, Schwestern und Pflegern im
Bethanien-Krankenhaus für die behutsame und engagierte
Begleitung, der Kirchlichen Sozialstation Ladenburg für
die alltägliche Unterstützung und Herrn Pfarrer Matthias
Schipke für seinen Zuspruch.

Dirk und Sibylle Treiber, Edingen

Herzlich danken wir allen, die unserem lieben

Heinz Gött
* 2. Juli 1931     † 18. Dezember 2017

Zuneigung, Freundschaft und Wertschätzung schenkten.

Unser Dank gilt auch all denen, die ihn auf seinem letzten Weg begleitet, zu einem 
würdigen Abschied beigetragen haben und seiner in stiller Trauer gedenken.

Über Blumen und alle Arten der Zuwendung haben wir uns sehr gefreut.

Helga Gött
mit Familie

Neckarhausen, im Januar 2018

Herzlichen Dank allen, die uns beim Heimgang meiner
lieben Frau

Marita Bojanowski
durch Wort, Schrift, Kranz-, Blumen- und Geldspenden
ihre Anteilnahme bekundeten.

Horst Bojanowski

Edingen, im Januar 2018



Nr. 1/2 Donnerstag, 11. Januar 2018 Seite 35

Steffen M. Kling
Fachanwaltskanzlei 

für Strafrecht, Kriminalstraf-, 
Verkehrsstraf- und Wirtschaftsrecht

H 1,4 · 68159 Mannheim
Telefon 06 21/158 09-0 · Telefax 06 21/158 09-66

24-Stunden-Notruf: 0171-20 66 002
www.steffenkling.de · Steffen.Kling@Steffenkling.de

Stahlbau – Schlosserei – Öltankservice

SCHUHMACHER  Behälterbau  GmbH

69214 Eppelheim · Handelsstr. 11 · Telefon 06221 - 765260

Gartengestaltung Heidelberg
Baumpflege, Rasenneuanlage

Treppen- und Wegebau · Stein - und Pflasterarbeiten
Tel. 0 62 21/37 57 66 · Fax 0 62 21/37 57 67

69126 HD - Kühler Grund 4

www.martinello-killguss.de

Blumenwerkstatt
Wir bieten: 

• Grabbepflanzungen u. Grabpflege 
• Geschmackvolle Trauerfloristik
• Pflanzschalen 
• Dekorationen zu jedem Anlaß

Blumenwerkstatt Heike Dehoust · Rudolf-Diesel-Straße 12
Telefon: 0 62 03-9 58 25 99 · Mobil: 0176-24 83 85 05

Rüstige Rentnerin, NR, keine Tiere, sucht 
bezahlbare 2-3 Zi.-Wohnung in Neckarhausen.

Über Ihren Anruf würden wir (Töchter) uns freuen
unter 0159-01150922 oder 0176-42604228 

Suche Tagesmutter/Kinderbetreuung ab
Februar/März 2018 für ca. 2 halbe Tage pro Woche.
Unser Sohn ist dann ca. 9 Monate alt. Erfahrung mit

Kleinkindern erwünscht. Tel. 06203-8400633
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Reinigungskraft für Edingen-Neckarhausen
auf Minijob-Basis gesucht. (Übertarifliche Bezahlung)

Arbeitszeit: dienstags ab 8 Uhr für ca. 3 Stunden.
KOMET Glas- und Gebäudereinigung

Telefon 06202/71262

Wir suchen erfahrene + motivierte

Mitarbeiter/in
für die wöchentliche Unterhaltsreinigung auf gering-
fügiger Basis für ein Objekt in Edingen-Neckarhausen.
1 x wöchentlich von 10.00 - 12.00 Uhr ab sofort. 
Wir bezahlen 10.30 €/Std. Wir freuen uns auf Sie.

Purifox Hygieneservice GmbH
Tel.: 06201/874384 od. 0151-65164425
E-Mai: info@purifox.de

Wie schön wäre es, wenn wir wieder
miteinander lachen dürften.

Ich glaube an Euch und das Gute 
in Euren Herzen und liebe Euch.

Eure Mutti

Heike
Edingen-Neckarhausen, im Januar 2018

Liebe Kristin

Lieber Thorben

Liebe Kira
Lieber Timon

Vielen Dank!
Für die Glückwünsche und Geschenke zu meinem

70. Geburtstag 
möchte ich mich recht herzlich bedanken.

Besonders danken möchte ich Herrn Bürgermeister
Michler für die Glückwünsche der Gemeinde, sowie
den Abordnungen des MGV 1859 Neckarhausen, des
Obst- und Gartenbauvereins 1937 Neckarhausen, der
Tanzsportabteilung des TV 1890 Edingen und dem
TV 1892 Neckarhausen. Zuletzt gilt mein Dank allen 
Gratulanten, Freunden, Bekannten und meiner Familie.

Hans Thoma

Das Glück ist das einzige, 
was sich verdoppelt, wenn man es teilt.

Albert Schweitzer

Für alle Glückwünsche, Blumen und Geschenke zu 
unserer Goldenen Hochzeit möchten wir uns hiermit sehr
herzlich bedanken. Ganz besonders haben wir uns über
den Besuch von Herrn Bürgermeister Simon Michler und
von Herrn Pfarrer Markus Miles sowie von Nachbarn,
Freunden und Verwandten gefreut. Sie haben unser Fest zu
einem unvergesslichen Erlebnis gemacht. Außerdem
bedanken wir uns sehr herzlich beim FC Viktoria 08 
Neckarhausen für die Aufmerksamkeiten zu unserem 
Ehejubiläum.

Klaus und Erika Zieher
68535 Edingen-Neckarhausen · Kappesgärten 10

Viktoria-Gaststätte
68535 Edingen-Neckarhausen · Porschestraße 17
Telefon 06203-14208

Am Sonntag, 14. Januar

Frühstücksbuffet
von 9.00 - 11.30 Uhr

Mittagstisch
Rinderbraten, Spätzle u. Salat

Am Freitag, 19. Januar
Live-Musik mit Grey Hounds

ab 19.30 Uhr – Eintritt frei

Ein weiteres Jahr ist
vergangen!
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M. & K. Menrad · 68535 Edingen-Neckarhausen
Johann-Gutenbergstr. 2 · www.menrad-heizoel.de

PS-Fahrschule
Peter & Sonja Daub

Konkordiastraße 10
68535 Edingen-Neckarhausen

Tel.: (0 62 03) 89 01 99
Mobil: 0172 / 62 64 43-7 oder-8          www.ps-fahrschule-daub.de
Wir sind immer für Sie da ....,            info@ps-fahrschule-daub.de
seit über 17 Jahren, rufen Sie uns einfach an.
Bürozeiten: Mo. & Mi. 17.30 - 18.00 Uhr und nach Vereinbarung
Theorie: Mo. & Mi. 18.00 - 19.30 Uhr
klassenspezifische Theorie nach Vereinbarung

Jetzt neu:
Vorprüfung am PC bei uns in der Fahrschule

24 Stunden Notdienst

Büro: Buchenweg 14 · 68535 Edingen-Neckarhausen · Telefon  0 62 03 / 1 57 17 · Fax  0 62 03 / 1 63 83
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Landschafts- u. Gartengestaltung · Dienstleistungen
Firma R. Schindler
Telefon 0 62 21 / 7 50 00 86 • Fax 7 51 75 49

Baumfällarbeiten, Rasenanlagen, Pflasterarbeiten, Neugestaltung,  
Terrassenbau, Rodungen, Zaunbau, Schnittarbeiten und mehr.
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